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1. Allgemeines

1.2 Beschreibung

Die Bedienung der mikroprozessorgesteuerten Universal-Kalibrierquelle erfolgt über eine übersichtlich
gestaltete Folientastatur. Die Werteingabetasten sind farblich von den Funktions- und Speichertasten
abgesetzt, dadurch wird eine eindeutige Zuordnung zur Mess- oder Gebergröße übersichtlich realisiert.

Der Mess- oder Geberwert wird auf einer kontrastreichen alphanumerischen Supertwist-LCD-Anzeige in
zwei Zeilen mit je 20 Zeichen dargestellt. Angezeigt wird der Geberwert  in der entsprechenden Einheit.

Bei der Funktion „Thermoelement simulieren“ wird zusätzlich das Thermopaar mit dem genormten
Kurzzeichen sowie die Art der Vergleichsstelle  angezeigt. Nach dem Ausschalten bleiben die letzten
Eingabewerte gespeichert.

Bei der Betriebsart „Thermoelement messen“ wird das gewählte Thermopaar, die Vergleichs-
stellenkompensationsart und der Messwert angezeigt. Speziell für die Thermoelementmessung bzw. -
Simulation wurde eine besondere interne Vergleichsstelle konstruiert, mit der selbst größere Umgebungs-
temperaturschwankungen kompensiert werden können.

Der eingebaute Ni-MH-Akku ist gegen Überladen und Tiefentladen geschützt. Mit dem mitgelieferten
Steckernetzteil kann das Gerät auch im Pufferbetrieb geladen werden.

 1.1 Anwendung

Der Universal-Kalibrator DIGISTANT® Typ 4420 ist ideal zum Überprüfen und Kalibrieren von
Temperaturmess- und Regelgeräten  mit Dokumentation der Messergebnisse geeignet. Aufgrund seiner
vielfältigen Funktionen ist das tragbare Gerät vor Ort, aber auch stationär, im Prüffeld oder Labor
einsetzbar.

Es können sowohl Spannungen als auch Ströme, Temperaturen und Widerstände simuliert und gemessen
werden.

Durch gleichzeitiges Geben und Messen ist es möglich, z. B. Regler präzise zu überprüfen.
Mit der automatischen Rampenfunktion werden Prozessabläufe gesteuert.

Der Universal-Kalibrator misst und simuliert 8 Thermoelemente -Typen und Pt 100. Außerdem können
Widerstände von 10 mΩ bis 2 kΩ gemessen und von 10 Ω bis 2 kΩ simuliert werden.

Die Vergleichsstellentemperatur kann über das Tastenfeld manuell eingegeben werden, wahlweise ist
aber auch der automatische Bezug auf eine interne oder externe Vergleichsstelle möglich.

Über je 10 frei programmierbare Speicher für Spannung, Strom,  Thermoelemente und Wider standsfühler
können Grundwerte und dazugehörige ∆ - Werte abgespeichert werden. Durch Betätigen der Taste ∆+
bzw. ∆- werden die entsprechenden Werte addiert bzw. subtrahiert.
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2.2  Versorgungsspannung

Die Spannungsversorgung erfolgt durch den eingebauten Akku oder das mitgelieferte Netzteil
(Anschluss an Buchse "Laden/Charge).

Ein anderes als das mitgelieferte Netzteil darf nicht verwendet werden!

Während des Ladens kann der DIGISTANT® uneingeschränkt betrieben werden.

Betriebsdauer je Akkuladung: ca. 7-10 Stunden (je nach Strombelastung).

Versorgungsspannung für das
Steckernetzteil Typ 4495-V001:  230 V AC + 6 %, - 10 %, 50 - 60 Hz.

2. Betriebsvorbereitung

2.1  Auspacken des Gerätes

Das Gerät wiegt 2,5 kg und ist dementsprechend stoßsicher verpackt.

Packen Sie es sorgfältig aus und achten Sie auf die Vollständigkeit der Lieferung.

Zum normalen Lieferumfang gehören: 1 Universal-Kalibrator DIGISTANT® Typ 4420
1 Steckernetzteil Typ 4495-V001
1 Paar Messkabel Typ 4490

Prüfen Sie das Gerät sorgfältig auf Beschädigungen. Sollte der Verdacht auf einen Transportschaden
bestehen, benachrichtigen Sie den Zusteller innerhalb von 72 Stunden.

Die Verpackung ist zur Überprüfung durch den Vertreter dcs Herstellers und/oder Zustellers aufzubewah-
ren.

Der Transport des DIGISTANT® darf nur in der Originalverpackung oder in einer gleichwertigen
Verpackung erfolgen.
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2.2.1 Hinweise zum richtigen Laden und Entladen
des eingebauten Ni-MH-Akkus

Empfehlenswert ist, den Akku regelmäßig (je nach Einsatz  zweimal pro Woche bis einmal pro
Monat) vollständig zu entladen und anschließend zu laden. Dies wirkt wie Balsam für den Akku
und führt zu zuverlässiger, langjähriger Verfügbarkeit.

Lange Lagerung führt wegen unterschiedlicher Selbstentladung in einem mehrzelligen Block zu
unterschiedlichen "Füllständen".
Dies kann bei der Entladung im ungünstigsten Fall zum Umpolen der schwächsten Zelle führen.

Falls diese überhaupt noch vom Ladeteil umgepolt werden kann, wird sie zusätzlich geschädigt.
Ihre Selbstentladungsrate steigt dadurch an.

Abhilfe: Nach längerer Lagerung (oder Netzteilbetrieb ohne Entladung)
Akku nur ca. 25 % entladen, anschließend vollständig aufladen.
Danach Akku ganz entladen und erneut laden.

Hohe Temperaturen bei Lagerung und Betrieb vermeiden oder zumindest auf das Notwendigste
beschränken.
Günstig sind Temperaturen um 20 °C.
Beim Laden Temperaturen unter 10 °C vermeiden.
Dadurch wird die Lebensdauer positiv beeinflußt und die Selbstentladung vermindert.

Häufiges Laden nach teilweisem Entladen führt zum Memoryeffekt.
Dabei verändert sich der Akku intern so, daß sich die entnehmbare Kapazität an die regelmäige
Entlademenge anpaßt. Dieser Effekt ist durch einige, vollständige Entlade-, Ladezyklen umkehr-
bar.

Kapazitätsverlust ist ein normales Verhalten aller Akkus. Ca. 40 % Verminderung ist nach
mehrjähriger Nutzung normal. Betrieb um 20 °C und regelmäßiges Entladen und Laden wirken
hier positiv.
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2.3  Anschlüsse

Laden
Charge

Ext.
Pt 100

Ausgang
Output

max 11 V
max 22 mA

Eingang
Input

+++ +++

U-, Ι-,
Thermoelemente-

Ausgang

U-, Ι-,
Thermoelemente-

Eingang
Steckernetzteil

4495-V001

2-Leiter

3-Leiter

4-Leiter

Widerstands- Pt 100  Messung

Stecker Funktion
1 V +
2 Ι +
3 Ι  -
4 Schirm
5
6 V -

auf die
Lötseite
gesehen

Widerstands-
Pt 100

Simulation

Stecker
4291-0

3   5

62

1

4
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2.7  Lagerung
Die zulässige Lagertemperatur liegt zwischen - 10 °C und 60 °C. Bei einer eventuellen Betauung des Gerätes
muß vor dem Einschalten gewährleistet sein, dass das Gerät abgetrocknet ist. Sonstige Maßahmen zur
Inbetriebnahme nach einer Lagerung sind nicht erforderlich.

2.6  Kalibrierung
Das Gerät wurde vor der Auslieferung kalibriert. Die dazu benutzten Meßgeräte sind nach DIN ISO 9000ff
auf staatliche Normale rückführbar.

Die Rekalibrierung des Gerätes sollte nach einem Zeitraum von ca. einem Jahr erfolgen.

Die Kalibrierung erfolgt über eine der Schnittstellen und sollte nur im Herstellerwerk vorgenommen werden.

2.4  Funktionstest
Nach dem Einschalten des Gerätes erscheint in der Anzeige für ca. 5 Sekunden folgender Text:

anschließend wird automatisch der zuletzt eingestellte Wert ausgegeben.

2.5  Auswahl der Menüsprache
In diesem Menü  können verschiedene Sprachen angewählt werden. Nach dem Einschalten des Gerätes
erscheint für ca. 5 s die Indentifikationmeldung:

Betätigt man während dieser Meldung die  FCT  -Taste gelangt man in das Menü für die Auswahl der
Sprache:

In der 2. Zeile der LCD wird die momentan eingestellte Sprache angezeigt.

Mit Hilfe der  →  und ←   - Tasten kann amn die Menüsprache zwischen DEUTSCH, FRANZÖSISCH und
ENGLISCH gewählt werden.
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3. Bedienelemente
und Anschlüsse
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0 ±

UNIT

ON/
OFF

IN/
OUT

→→→→→
STO

ENT

←←←←←
RCL

DIGISTANT  4420

mAmV

V C

7

4

FCT

1/0RTD

TC 1 3

6

9

.

5

2

8

laden/charge

B
ed

ie
n
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em

en
te

▼

▲

3.1.1  Anzeige

            Für die Anzeige wird ein zweizeiliges LCD-Display mit je 20 Zeichen verwendet.

3.1  Frontplatte
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→→→→→
STO

.

mV

mA

±

C

V

→→→→→

←←←←←

0 9

←←←←←
RCL

FCT

ENT

1/0

ON/
OFF

UNIT

IN/
OUT

RTD

TC

B
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n
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em
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te

▼

▲

Zifferntasten Dienen zur numerischen Zifferneingabe.

Punkttaste Dient zur Eingabe des Dezimalpunktes.

Vorzeichentaste Dient zur Eingabe des Vorzeichens.

Löschtaste Dient zum Abbruch einer laufenden Eingabe.

Milliampere-Taste - Quittierung bei der Eingabe eines Stromwertes.
- Ist  das Gerät im Messmodus, wird damit auf Messen Strom geschaltet.

Millivolt-Taste

Volt-Taste - Quittierung bei der Eingabe eines Spannungswertes.
- Ist das Gerät im Messmodus, wird damit auf Messen  Spannung geschaltet.

Speichertaste
oder Cursor Rechts Taste - Dient zum Abspeichern des momentan gegebenen Wertes  und des momentan

eingestellten Delta-X Wertes wenn das  Gerät sich im Gebermodus befindet.
- Im Meßmodus Betrieb wird damit der Datenlogger aktiviert, bzw. deaktiviert.
- Als Cursor Rechts Taste dient die zum durchscrollen verschiedener

Parameter in den Funktionsmenüs.
Recalltaste
oder Cursor Links Taste - Dient zum Abholen eines abgespeicherten Wertepaares wenn sich

das Gerät im Gebermodus befindet. (Geber-Wert und Delta-X Werte).
- Als Cursor Links Taste dient die zum durchscrollen verschiedener

Parameter in den Funktionsmenüs.
Cursor Up Taste
Cursor Down Taste - Bei Delta-X Funktion wird der eingestellte Delta-X Wert  zum gerade

gegebenen Wert hinzugezählt oder abgezogen.
- Bei angewählter Rampenfunktion kann die eingestellte Rampe in

beiden Richtungen schrittweise durchlaufen werden.
- In den Funktion Menüs dienen sie zur Cursor Steuerung.

Funktionstaste Dient zur Menüanwahl der Sonderfunktionen.

ENTER Taste - Indirekte Menüanwahl einer Sonderfunktion.
- Rücksprung aus den Menüs der Sonderfunktionen.
- Dient als LOCAL Taste bei Betrieb über eine externe Schnittstelle.

Rampen Taste Toggelfunktion: Rampenfunktion wird ein- bzw. ausgeschaltet.

Start/Stop Taste Toggelfunktion: Rampenfunktion wird ein- bzw. ausgeschaltet.

EIN/AUS Taste Das Gerät wird ein- bzw ausgeschaltet.

Lampentaste Die LED Hintergrundbeleuchtung wird ein- bzw. ausgeschaltet.

TC Taste Dient zum Anwählen für Thermoelement Geben bzw. Messen.

RTD Taste Dient zum Anwählen für RTD Geben bzw. Messen.

IN/OUT Taste Dient zum Umschalten zwischen Geben und Messen.

Einheiten Taste Im Gebermode dient sie als Abschluß der Eingabe eines  Geber-
wertes bei Geben TC bzw. Geben RTD.
Im Messmodus wird Messen TC bzw. Messen RTD angewählt.

3.1.2  Beschreibung der einzelnen Tasten
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Voraussetzung: Das Gerät befindet sich im Messmodus, ansonsten die           -Taste
betätigen.

Die Anzeige der LCD könnte z. B. wie folgt aussehen:

Wann immer sich das Gerät im Messmmodus befindet, werden Messungen durchgeführt. Eine
Messung wird nicht explizit gestartet.
Der gemessene Wert wird in der 1. Zeile der LCD angezeigt.
Im Messmodus sind folgende Eingaben möglich:

         Tasten

Das Gerät geht in Messen Spannung.

Das Gerät geht in Messen Strom.

Das Gerät geht in Messen
Thermoelemente.

Das Gerät geht in Messen Pt 100.

Das Gerät geht in Messen Rtd oder TC,
je nachdem was zuletzt angewählt war.

Das Gerät geht in den Gebermodus.

Es erfolgt eine Funktionsanwahl.

Das Gerät geht in den Dataloggerbetrieb.

Falls die Max/Minfunktion angewählt ist,
werden der Minimal- und Maximalwert
zurückgesetzt auf den momentanen
Messwert.

3.1.3  Messmodus

                   I   N                            1    0    .     2    3    5               m    A

mA

mV

C

→→→→→
STO

FCT

UNIT

IN/
OUT

IN/
OUT

TC

RTD
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4.1.2 Strom messen

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie oben dargestellt.

- Stellen Sie das Gerät mit         auf "Messfunktion und

- mit            auf Strommessung.

Eingang
Input

DIGISTANT® 4420

-

+

-

IN/
OUT

mA

4. Bedienung des Gerätes
Im folgenden wird die Bedienung über die Tastatur beschrieben.

4.1  Messfunktion

Spannung     Strom     Thermoelement

(TYP: R,S,B,J,T,E,K,L)

RTD

(TYP: Pt 100)

4.1.1 Spannung messen

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie oben dargestellt.

- Stellen Sie das Gerät mit          auf "Messfunktion und

- mit            oder            auf Spannungsmessung.

Eingang
Input

DIGISTANT® 4420

-
+

-

+

IN/
OUT

VmV
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4.1.3 Temperatur messen mit Thermopaar

Der DIGISTANT® Typ 4420 ermöglicht das Messen mit folgenden
Thermopaar-Typen:

  Nr.                  Thermopaar-Typ                      Norm           Temperaturbereich  [°C]

0 TC Type R PtRh13-Pt NIST 175 -   50,0 ... + 1766,9
1 TC Type S PtRh10-Pt NIST 175 -   50,0 ... + 1766,9
2 TC Type B PtRh30-Pt-PtRh6 NIST 175 +  99,5 ... + 1820,0
3 TC Type J Fe-CuNi NIST 175 - 209,9 ... + 1200,0
4 TC Type T Cu-CuNi NIST 175 - 269,9 ... +   399,9
5 TC Type E NiCr-CuNi NIST 175 - 269,9 ... +   999,9
6 TC Type K Ni Cr-NiAl NIST 175 - 269,9 ... + 1371,9
8 TC Type L Fe-CuNi DIN 43710 - 199,9 ... +   899,9

Fünf Messvarianten - abhängig von der Art der Vergleichsstelle (Reference Junction;
abgekürzt "RJ") - sind möglich:

1. Direktes Messen eines Thermopaars. Die Vergleichsstelle wird im DIGISTANT®

elektronisch gebildet. Anschluss des Thermopaars mit Thermodrähten oder Aus-
gleichsleitungen.

2. Messung nach der Vergleichsstelle. Die Temperatur der Vergleichsstelle ist
konstant und bekannt. Anschluss mit Kupferleitung.

3. Messung nach der Vergleichsstelle. Die Temperatur der Vergleichsstelle ist
konstant und unbekannt. Sie wird deshalb mit einem Pt100 erfaßt.

4. Die Thermospannung wird von einem spannungslinearen Messwandler in Strom
umgewandelt. Nennbereich des Stroms: 4 - 20 mA.
Anschlüsse eingeschleift in den Stromkreis.

5. Wie 4. Der Nennbereich des Stroms beträgt jedoch 0 - 20 mA.
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▼▲

4.1.3.1 RJ-INT: Messung eines Thermopaars

Die Vergleichsstelle befindet sich im Gerät (Intern). Sie wird über einen eingebauten

Pt100-Fühler elektronisch nachgebildet.

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Messen:....." an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Messen:RJ-INT" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

M e s s f u n k t i o n   "RJ:INT"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Meßfunktion "
RJ:INT".

DIGISTANT® 4420

Eingang
Input

-

+

Thermodrähte oder Ausgleichsleitung

ENT

→→→→→ ←←←←←

ENT

→→→→→ ←←←←←

FCT UNIT

IN/
OUT

FCT TC

→ ←

TC
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- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

-  Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt werden.

W a h l   der   V e r g l e i c h s s t  e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Messen:....." an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Messen:RJ-MAN" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

Nun erscheint die Anzeige

- Nun können Sie den angezeigten Temperaturwert mit            übernehmen
oder nach Eingabe der Vergleichsstellentemperatur und drücken der Taste
          wird der neue Wert mit            bestätigt.

DIGISTANT® 4420

Eingang
Input

-

+

4.1.3.2 RJ-Man: Messung nach der Vergleichsstelle; Vergleichs-
stellentemperatur konstant und bekannt

Thermodrähte

Vergleichsstelle

Kupferdraht

FCT TC

←←←←←

ENT

→→→→→

→→→→→ ←←←←←

ENT

UNIT ENT

>          E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G         R    J    -     M   A    N

           R    J    :

▼▲
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M e ß f u n k t i o n   "RJ:MAN"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von           in die eingestellte Meßfunktion
"RJ:MAN".

DIGISTANT® 4420

Eingang
Input

-

+

ext.
Pt100

Vergleichsstelle

KupferdrahtThermodrähte

4.1.3.3 RJ-Ext Pt100: Messung nach der Vergleichsstelle;
Vergleichsstellentemperatur mit Pt100 oder Präzisions-
messung mit der externen Vergleichsstelle Typ 4485.

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach Drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder          zwischen °C, °F oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

FCT UNIT

ENT

→→→→→ ←←←←←

IN/
OUT

TC

Pt100

▼▲
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- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s  T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Messen:....." an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Messen:RJ-EXT" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder          zwischen °C, °F oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

M e s s f u n k t i o n   "RJ:EXT"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von                     in die eingestellte Messfunktion "RJ:EXT".

→→→→→ ←←←←←

ENT

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

IN/
OUT

TC

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

Messsignalleitung
Cu

Cu
Pt 100-Leitung
in Vierleitertechnik

Typ 4420

Ausgleichsleitung
oder Thermodraht

ThermoelementT
yp

 4
48

5

▼▲

▼▲
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4.1.3.4 4-20mA: Messung nach Thermopaar und spannungs-
linearem Messumformer. Nennausgangsstrombereich
4-20mA

Diese Funktion kann man sich so vorstellen, daß am Messort ein Thermopaar mit einer

Vergleichsstelle bezogen auf 0 °C der zu messenden Temperatur ausgesetzt ist.
Dem Thermopaar ist ein U-/I-Umsetzer nachgeschaltet, der die Ausgangsgangsspannung
des Thermopaars linear in einen Strom umwandelt und diesen dem DIGISTANT® zuführt.

Damit der DIGISTANT® aus dem gemessenen Strom die Temperatur am Messort
errechnen kann, benötigt er
- die Temperatur, die dem kleinsten Stromwert entspricht ( 4 mA) und
- die Temperatur, die dem größten Stromwert entspricht (20 mA).

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s  T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           .  Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder        und wählen "Messen:....." an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Messen:4-20mA" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

- Es wird  angezeigt, welche Temperaturwerte zuletzt den Stromwerten 4 mA und
20 mA zugeordnet wurden.

- Korrigieren Sie die Grenztemperaturen oder bestätigen Sie sie mit            .

FCT TC

←←←←←→→→→→

→→→→→ ←←←←←

ENT

ENT

DIGISTANT® 4420

Eingang
Input

-

+

Thermodrähte

4 - 20 mA

Versorgung
Messumformer

▼▲
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K o r r e k t u r   d e r   G r e n z t e m p e r a t u r e n

- Der Korrekturzeiger zeigt auf die Grenztemperatur, die Sie ändern können.
Den Korrekturzeiger können Sie mit        nach oben und mit        nach unten
bewegen.

- Geben Sie die neuen Temperaturwerte ein und schließen mit             ab.

- Beenden Sie die Korrektur der Grenztemperaturen mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach Drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder          zwischen °C, °F oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

M e s s f u n k t i o n   "RJ:4-20mA"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Mess-
funktion "RJ:4-20mA".

UNIT

ENT

UNITFCT

→→→→→ ←←←←←

ENT

IN/
OUT

TC

4.1.3.5 0-20mA: Messung nach Thermopaar und spannungs-
linearem Meßumformer. Nennausgangsstrombereich
0-20mA

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

DIGISTANT® 4420

Eingang
Input

-

+

Thermodrähte

Messumformer Versorgung

0 - 20 mA

▼▲

▼▲
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W a h l   d e s  T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           .  Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder        und wählen "Messen:....." an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Messen:0-20mA" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

- Es wird  angezeigt, welche Temperaturwerte zuletzt den Stromwerten 0 mA und
20 mA zugeordnet wurden.

- Korrigieren Sie die Grenztemperaturen oder bestätigen Sie sie mit            .

K o r r e k t u r   d e r   G r e n z t e m p e r a t u r e n

- Der Korrekturzeiger zeigt auf die Grenztemperatur, die Sie ändern können.
Den Korrekturzeiger können Sie mit        nach oben und mit        nach unten
bewegen.

- Geben Sie die neuen Temperaturwerte ein und schließen mit             ab.

- Beenden Sie die Korrektur der Grenztemperaturen mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder          zwischen °C, °F oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

M e s s f u n k t i o n   "RJ:0-20mA"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Mess-
funktion "RJ:0-20mA".

B
ed

ie
n

u
n

g

FCT TC

←←←←←→→→→→

←←←←←

ENT

ENT

UNIT

ENT

UNITFCT

←←←←←

ENT

IN/
OUT

TC

→→→→→

→→→→→

▼▲

▼▲
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ext.
Pt100

DIGISTANT® 4420

2
1

6
3
4
5

FE

PF

+ V
+ I

- V
- I

Pt 100

B
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ie
n

u
n

g

                 R    L          E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G

     R    L    -    O    U    T   :                      A   U    S

4.1.4 Temperatur messen mit Pt100

Schließen Sie den Widerstandsfühler in 4-Leiter-Technik an einen
6-poligen Lemostecker (Gr.1) an.

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

Rtd   E i n s t e l l u n g

- In dieses Menü kommt man durch die Funktionswahl [FCT] und [RTD].
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

- In diesem Menü werden verscheidene Parameter sowohl für Messen als auch
für Geben RTD eingestellt.

- Mit Hilfe der Cursortasten          und         können die verschiedenen
Parameter angewählt werden.

RTD   e i n s t e l l e n

- PT 100 (Pt 100 ist angewählt)

RL-OUT   e i n s t e l l e n

- Bei Messung ist keine Einstellung erforderlich.

▼▲
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RL-IN  e i n s t e l l e n

- Hier wird eingestellt, ob der Zuleitungswiderstand RL für Messen RTD berück-
sichtigt wird oder nicht.
Mit Hilfe der            und            Tasten kann zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:

EIN RL wird vom RTD Messwert subtrahiert
AUS RL wird nicht berücksichtigt.

RL- e i n g e b e n

- Der Zuleitungswiderstand (für Geben und Messen RTD) kann mit Hilfe der
Zifferntasten                       im Wertebereich von 1 Ω bis 99 Ω eingestellt
 werden.

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und             den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf RTD.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder          zwischen °C, °F oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

M e s s f u n k t i o n   "RTD:XXXX"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Mess-
funktion "RTD:XXXX".

→→→→→ ←←←←←

→→→→→ ←←←←←

FCT UNIT

IN/
OUT

RTD

4.1.4.1 Widerstandsmessung

- Stellen Sie nach drücken von             und             den Korrekturzeiger
mit den Tasten          und          auf "RTD".

- Wählen Sie nun mit den Tasten          oder           die Einheit "Ω".

- Bestätigen Sie mit            .

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

0 9

ENT

▼▲

▼▲
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Rtd   E i n s t e l l u n g

In dieses Menü kommt man durch die Funktionswahl. Folgende Anzeige erscheint
auf der LCD:

In diesem Menü werden verscheidene Parameter sowohl für Messen als auch
für Geben RTD eingestellt.

Mit Hilfe der Cursortasten          und          können die verschiedenen Parameter
angewählt werden.

RL-OUT   e i n s t e l l e n    - Bei Messung ist keine Einstellung erforderlich.

RL-IN  e i n s t e l l e n

- Hier wird eingestellt, ob der Zuleitungswiderstand RL für Messen RTD berück-
sichtigt wird oder nicht.
Mit Hilfe der            und            Tasten kann zwischen folgenden Werten

 getoggelt werden:
EIN RL wird vom RTD Messwert subtrahiert
AUS RL wird nicht berücksichtigt.

RL e i n g e b e n

- Der Zuleitungswiderstand (für Geben und Messen RTD) kann mit Hilfe der
Zifferntasten                     im Wertebereich von 1 Ω bis 99 Ω eingestellt werden.

Durch betätigen der           Taste werden die neu eingestellten Werte übernommen.

W i d e r s t a n d s m e s s u n g    e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Geberfunktion "OUT", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Messfunktion "IN" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Mess-
funktion "RTD:XXXX".

                 R    L          E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G

     R    L    -    O    U   T    :                      A    U   S

←←←←←→→→→→

1 9

ENT

IN/
OUT

RTD
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4.2  Geberfunktion

Spannung    Strom   Thermoelement

(TYP: R,S,B,J,T,E,K,L)

Rtd

(TYP: Pt 100)

4.2.1 Spannung geben

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie oben dargestellt.
- Stellen Sie das Gerät mit            auf "Ausgangsfunktion und

- geben Sie den Spannungs-Sollwert ein:
Einschränkungen für den Spannungs-Sollwert:
- Er muß im Bereich ± 11 V liegen.
- Die Eingabe muss mathematisch richtig sein.
- Sie darf max. 5 Ziffern umfassen.
- Mit             oder          schließen Sie die Eingabe ab.

Ist die Bereichsautomatik abgeschaltet, zeigt das Gerät zusätzlich zum Sollwert ein
"M" (für manuelle Bereichswahl) an.

Ist die Bereichsautomatik eingeschaltet, wählt das Gerät den optimalen Bereich, zeigt
den Sollwert in der Auflösung passend zum Bereich an und gibt die Spannung am Aus-
gang aus.

Ausgang
Output

-

+

DIGISTANT® 4420

U

IN/
OUT

V mV

4.2.2 Strom geben

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie oben dargestellt.
- Stellen Sie das Gerät mit             auf "Ausgangsfunktion und

- geben Sie den Strom-Sollwert ein:
Einschränkungen für den Strom-Sollwert:
- Er muss im Bereich ± 22 mA  liegen.
- Die Eingabe muss mathematisch richtig sein.
- Sie darf max. 5 Ziffern umfassen.
- Mit             schließen Sie die Eingabe ab.

Lässt man die Wertangabe weg und drückt stattdessen nur die            -Taste,
so gibt das Gerät 0 mA.

Ausgang
Output

-

+

DIGISTANT® 4420

I

IN/
OUT

mA

mA
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4.2.3 Thermopaar simulieren

Der DIGISTANT® Typ 4420 ermöglicht das Simulieren folgender
Thermopaar-Typen:

  Nr.                  Thermopaar-Typ                      Norm           Temperaturbereich  [°C]

0 TC Type R PtRh13-Pt NIST 175 -   50,0 ... + 1766,9
1 TC Type S PtRh10-Pt NIST 175 -   50,0 ... + 1766,9
2 TC Type B PtRh30-Pt-PtRh6 NIST 175 +  99,5 ... + 1820,0
3 TC Type J Fe-CuNi NIST 175 - 209,9 ... + 1200,0
4 TC Type T Cu-CuNi NIST 175 - 269,9 ... +   399,9
5 TC Type E NiCr-CuNi NIST 175 - 269,9 ... +   999,9
6 TC Type K Ni Cr-NiAl NIST 175 - 269,9 ... + 1371,9
8 TC Type L Fe-CuNi DIN 43710 - 199,9 ... +   899,9

Fünf Varianten der Thermopaar-Simulation sind möglich (entsprechend der Lage der
Vergleichsstelle RJ):

1. Simulation eines Thermopaars ohne Vergleichsstelle. Der Anschluss des
DIGISTANT®  an den Prüfling erfolgt mit Thermodrähten oder Ausgleichs-
leitungen.

2. Simulation  eines Thermopaars und einer damit beschalteten Vergleichsstelle.
Die Temperatur der Vergleichsstelle ist konstant und bekannt. Der Anschluss
des Prüflings erfolgt über Kupfeleitungen. Der DIGISTANT® muss auf die gleiche
Vergleichsstellentemperatur eingestellt werden wie das zu prüfende Messgerät.

3. Simulation eines Thermopaars und einer damit beschalteten Vergleichsstelle.
Die Temperatur der Vergleichsstelle ist unbekannt und wird deshalb mit einem
Pt100 erfaßt, der an das zu prüfende Messgerät angeschlossen ist. Thermo-
paar und Pt100 sind in engen thermischen Kontakt zu bringen. Der Anschluss
des Messgeräts an den DIGISTANT® erfolgt mit Kupferleitungen.

4. Simulation eines Thermopaars mit angeschlossenem spannungslinearem Mess-
wandler. Nennbereich des Messwandlers: 4 - 20 mA.
Beachten Sie, das der DIGISTANT® aktive Ausgänge hat. Klemmen Sie des-
halb die Spannungsversorgung ab und schließen Sie die Einspeisung kurz,
bevor Sie von Messen auf Geben umschalten!

5. Wie 4. Der Nennbereich des Stroms beträgt jedoch 0 - 20 mA.
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4.2.3.1 TC: Simulation eines Thermopaares

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Geben:XXXX" an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Geben:TC" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "TC:Simulation eines Thermopaares"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geberfunktion
"TC:Simulation eines Thermopaares".

Thermodrähte oder
Ausgleichsleitungen

DIGISTANT® 4420

zu prüfender
Messaufbau

+

-

Ausgang
Output

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

ENT

←←←←←→→→→→

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

TC

IN/
OUT
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▼▲

4.2.3.2 TC+RJ-Man: Simulation eines Thermopaares und einer
externen Vergleichsstelle

Die Temperatur der Vergleichsstelle, die am zu prüfenen Messgerät eingestellt wurde,
muß auch am DIGISTANT® eingegeben werden.

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Geben:XXXX" an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Geben:TC+RJ-MAN" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

- Nun erscheint die Anzeige

DIGISTANT® 4420

+

-

Ausgang
Output

Kupferdrähte

zu kalibrierendes
Gerät

            E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G         R    J     -    M   A    N

           R   J     :     X    X   .    X     °    C

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

←←←←←→→→→→

ENT
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▼▲

- Nun können Sie den angezeigten Wert mit            übernehmen oder nach
Eingabe der Vergleichsstellentemperatur und drücken der Taste
wird der neue Wert übernommen.

- Bestätigen Sie mit             .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "TC:X  RJ:MAN"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss es zuerst durch

drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geberfunktion
"TC:X  RJ:MAN".

ENT

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

IN/
OUT

TC

ENT

UNIT
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4.2.3.3 TC+RJ-Aut: Simulation eines Thermopaares und einer Ver-
gleichsstelle zur Kalibrierung eines Gerätes, das die Ver-
gleichsstellentemperatur durch einen Messfühler erfasst oder
Simulation mit der externen Vergleichsstelle Typ 4485.

Der DIGISTANT® 4420 erfasst die Temperatur des externen Fühlers bzw. des Fühlers der
Vergleichsstelle Typ 4485 (-Vergleichsstellentemperatur) fortlaufend und berücksichtigt sie
bei der Ausgabe automatisch.

ext.
Pt100

Pt100

DIGISTANT® 4420

Kupferleitungen

+

-

Eingang
Input

Fühler des zu
kalibrierenden

Gerätes

Cu

Cu
Ausgleichsleitung
oder Thermodraht

zu kalibrierendes
Gerät

Pt 100-Leitung
in Vierleitertechnik

Typ 4422

T
yp

 4
48

5
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- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie nebenan dargestellt.

- Der Pt100-Fühler, den Sie an die Buchse "Ext. Pt100" anschließen, muss
ausreichend genau mit der DIN übereinstimmen. Bringen Sie ihn in engen
thermischen Kontakt zu den Fühler des zu prüfenden Geräts (bei der Vergleichs-
stelle Typ 4485 braucht dies nicht berücksichtigt zu werden).

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Geben:XXXX" an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Geben:TC+RJ-AUT" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "TC:Simulation eines Thermopaares"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss es zuerst durch
drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geberfunktion
"RJ-AUT".

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

ENT

←←←←←→→→→→

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

IN/
OUT

TC
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4.2.3.4 TC+4-20mA: Simulation eines Thermopaares mit an-
geschlossenem spannungslinearem Messumformer.
Nennausgangsstrombereich 4-20mA.

Der DIGISTANT® simuliert ein Thermopaar und einen nachgeschalteten U-/I-Um-
setzer.
Dieser wandelt die Ausgangsspannung des zu simulierenden Thermopaars
linar in einen Strom um, den der DIGISTANT® an den Ausgangsbuchsen abgibt.

Damit der DIGISTANT® aus der zu simulierenden Temperaturen den
abzugebenden Strom errechnen kann, benötigt er

- die Temperatur, die den kleinsten Stromwert entspricht  (4 mA) und
- die Temperatur, die den größten Stromwert entspricht  (20 mA).

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie es wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

+

-

Ausgang
Output

Messumformer
4-20 mA

DIGISTANT® 4420

U

I
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W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Geben:XXXX" an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Geben:TC+4-20mA" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

- Es wird nun angezeigt, welche Temperaturwerte zuletzt den Stromwerten
4 mA und 20 mA zugeordnet wurden.
Korrigieren Sie die Grenztemperaturen oder bestätigen Sie mit             .

K o r r e k t u r   d e r   G r e n z t e m p e r a t u r e n

- Der Korrekturzeiger zeigt auf die Grenztemperatur, die Sie ändern können.
Den Korrekturzeiger können Sie mit          nach oben und mit          nach unten
bewegen.

- Geben  Sie die neuen Temperaturwerte ein und schließen mit            ab.

- Beenden Sie die Korrektur der Grenztemperaturen mit             .

- Die Werteingabe und -zuordnung kann sowohl bei "OUT" als auch bei "IN" er-
folgen. Sie wird jedoch nur einmal abgespeichert und in beiden Betriebsarten ge-
meinsam genutzt. Die eingegebenen Temperaturgrenzwerte gelten also sowohl
in "OUT-TC" als auch in "IN-TC".

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "RJ:4-20mA"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss es zuerst durch

drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geberfunktion
"TC:X  RJ4-20mA".

UNIT

ENT

TC

IN/
OUT

FCT UNIT

ENT

←←←←←→→→→→

←←←←←→→→→→

ENT

ENT
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▼▲

4.2.3.5 TC+0-20mA: Simulation eines Thermopaares mit spannungs-
linearem Messumformer.
Nennausgangsstrombereich 0-20mA.

- Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

W a h l   d e s   T h e r m o p a a r e s

- Drücken Sie die Tasten            und           . Es erscheint die Anzeige "TC-Anwahl".

- Mit den Tasten          oder          kann das gewünschte Thermopaar angewählt
werden.

W a h l   d e r   V e r g l e i c h s s t e l l e

- Danach drücken Sie die Tasten        oder       und wählen "Geben:XXXX" an.

- Nun stellen Sie mit den Tasten          oder           "Geben:TC+0-20mA" ein.

- Bestätigen Sie mit            .

- Es wird nun angezeigt, welche Temperaturwerte zuletzt den Stromwerten
0 mA und 20 mA zugeordnet wurden.
Korrigieren Sie die Grenztemperaturen oder bestätigen Sie mit             .

+

-

Ausgang
Output

Messumformer
0-20 mA

DIGISTANT® 4420

U

I

FCT TC

→→→→→ ←←←←←

←←←←←→→→→→

ENT

ENT
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▼▲

K o r r e k t u r   d e r   G r e n z t e m p e r a t u r e n

- Der Korrekturzeiger zeigt auf die Grenztemperatur, die Sie ändern können.
Den Korrekturzeiger können Sie mit          nach oben und mit          nach unten
bewegen.

- Geben  Sie die neuen Temperaturwerte ein und schließen mit            ab.

- Beenden Sie die Korrektur der Grenztemperaturen mit             .

- Die Werteingabe und -zuordnung kann sowohl bei "OUT" als auch bei "IN" er-
folgen. Sie wird jedoch nur einmal abgespeichert und in beiden Betriebsarten ge-
meinsam genutzt. Die eingegebenen Temperaturgrenzwerte gelten also sowohl
in "OUT-TC" als auch in "IN-TC".

W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und           den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf TC.
Wählen Sie nun mit den Tasten           oder          zwischen °C, °F oder K aus.

- Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "RJ:0-20mA"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss es zuerst durch

drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geberfunktion
"TC:X  RJ0-20mA".

UNIT

ENT

TC

IN/
OUT

FCT UNIT

ENT

←←←←←→→→→→
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Ausgang
Output

max 11 V
max 22 mA

Eingang
Input

Ausgang
Output

max 11 V
max 22 mA

Eingang
Input

°C

°C

°C

B
ed
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n

u
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g

4.2.4 Temperatursimulation mit Pt100

Schließen Sie den DIGISTANT® in:

2-Leitertechnik

3-Leitertechnik

oder 4-Leitertechnik an.

Schalten Sie das Gerät ein und beschalten Sie wie oben dargestellt.

Ausgang
Output

max 11 V
max 22 mA

Eingang
Input
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▼▲

4.2.4.1 Einstellung bei Widerstandsthermometer-Simulation
In dieses Menü kommt man durch die Funktionswahl [FCT] und [RTD].

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü werden verscheidene Parameter sowohl für Messen als auch
für Geben RTD eingestellt.
Mit Hilfe der Cursortasten          und         können die verschiedenen Parameter
angewählt werden.

RL-OUT   e i n s t e l l e n

- Hier wird eingestellt, ob der Zuleitungswiderstand RL für Geben RTD berück-
sichtigt wird oder nicht.

- mit Hilfe der          und           Tasten kann zwischen folgenden Werten getoggelt
werden:

EIN RL wird zum RTD Geberwert hinzuaddiert,
AUS RL wird nicht berücksichtigt.

RL-IN  e i n s t e l l e n     -   Bei Simulation ist keine Einstellung erforderlich.

RL- e i n g e b e n

- Der Zuleitungswiderstand (für Geben und Messen RTD) kann mit Hilfe der
Zifferntasten                       im Wertebereich von 1 Ω bis 99 Ω eingestellt
werden.

- Durch betätigen der             Taste wird der neu eingestellte Rtd-Typ über-
nommen und man gelangt zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

                 R    L          E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G

     R    L    -     O   U   T    :                      A    U   S

→→→→→ ←←←←←

90

ENT
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▼▲
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W a h l   d e r   E i n h e i t

- Stellen Sie nach drücken von            und             den Korrekturzeiger mit den
Tasten         oder     auf RTD.
Wählen Sie nun mit den Tasten         oder        zwischen °C, °F, Ω oder K aus.

Bestätigen Sie mit           .

G e b e r f u n k t i o n   "RTD:XXXX"   e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss das Gerät durch
drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geber-
funktion "RTD:XXXX".

- Jetzt können Sie mit Hilfe der Zifferntasten                       den gewünschten
Wert eingeben.

- Schließen Sie mit            ab.

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

IN/
OUT

RTD

0 9

UNIT

                 R    T    D    -    E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G

     R    T    D   :

4.2.4.2 Widerstandssimulation

Stellen Sie nach drücken von            und            den Korrekturanzeiger mit den

Tasten        oder        auf "RTD".

Wählen Sie nun mit den Tasten        oder        die Einheit "Ω".

Bestätigen Sie mit             .

RTD - E i n s t e l l u n g

- In dieses Menü kommt man durch drücken der Tasten             und            .

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

FCT UNIT

→→→→→ ←←←←←

ENT

FCT RTD
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▼▲

- In diesem Menü werden verschiedene Parameter sowohl für Messen als auch
für Geben RTD eingestellt.

- Mit Hilfe der Cursortasten          und         können die verschiedenen Parameter
angewählt werden.

RTD   e i n s t e l l e n

- Ist die Einheit Ω eingestellt, so ist die Simulation vom Widerstand  möglich.

RL-OUT   e i n s t e l l e n

- Hier wird eingestellt, ob der Zuleitungswiderstand RL für Geben RTD oder
Widerstand  berücksichtigt wird oder nicht.

- Mit Hilfe der          und           Tasten kann zwischen folgenden Werten getoggelt
werden:

EIN RL wird zum RTD Geberwert hinzuaddiert,
AUS RL wird nicht berücksichtigt.

RL-IN  e i n s t e l l e n     -   Bei Simulation nicht von Bedeutung.

RL- e i n g e b e n

- Der Zuleitungswiderstand (für Geben und Messen) kann mit Hilfe der
Zifferntasten                     im Wertebereich von 1 Ω bis 99 Ω eingestellt
werden.

- Durch betätigen der            Taste werden die neu eingestellten Werte
übernommen.

W i d e r s t a n d s s  i  m u l a t i o n    e i n s t e l l e n

- Befindet sich das Gerät in der Messfunktion "IN", so muss das Gerät durch
drücken der Taste             in die Geberfunktion "OUT" gebracht werden.

- Nun kommen Sie durch drücken von              in die eingestellte Geber-
funktion "Widerstandssimulation".

- Jetzt können Sie mit Hilfe der Zifferntasten                        den gewünschten
Wert eingeben.

- Schließen Sie mit            ab.

→→→→→ ←←←←←

90

ENT

IN/
OUT

RTD

UNIT

  0 9
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- Das Ein-/Ausschalten des 4422 erfolgt mit Hilfe

der          Taste.

- Die Taste hat eine Toggelfunktion.

Das Drücken der Taste bewirkt ein sofortiges Ausschalten,
da diese Taste nicht vom eingebauten Microcontroller ge-
steuert wird.

- Beim Einschalten geht das Gerät in den Zustand vor
dem Ausschalten.

4.3  Ein-/Ausschalten

ON/
OFF

4.4  Wechsel zwischen Messen
und Geben

- Der Wechsel zwischen Messen und Geben erfolgt

über die          Taste.

- Der 4420 geht dabei jeweils in die Messfunktion, die er zuletzt
als Geber ausgeführt hat und umgekehrt.

Beispiel:
Gibt das Gerät gerade einen Stromwert aus,

wird nun die          Taste betätigt,

so schaltet der 4420 nach Messen Strom.

IN/
 OUT

IN/
OUT
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- Voraussetzung: Das Gerät befindet sich im Gebermodus,
ansonsten die               Taste betätigen.

- Die Anzeige der LCD könnte z. B. wie folgt aussehen:

- Ein neuer Geberwert wird mit Hilfe der Zifferntasten                      ,
der Vorzeichentaste             und der Dezimalpunkttaste            ein-
gegeben.

- Es können maximal 5 Ziffern eingegeben werden.

- Während einer neuen Eingabe wird die Anzeige des momentanen
Geberwertes in der 1. Zeile der LCD gelöscht, es erscheint dort die
Anzeige der laufenden Eingabe:

- Die laufende Eingabe kamm mit der Löschtaste          abgebrochen werden.

- Der alte Geberwert wird wieder in der 1. Zeile der LCD angezeigt.

- Abschluß einer laufenden Eingabe mit Hilfe der Einheitentasten:

1. Taste: Ein Stromwert wird ausgegeben.

2. Tasten: Ein Spannungswert wird ausgegeben.

3. Taste: Ein TC oder ein Rtd wird simuliert, je nach
Einstellung.
Die        - Taste kann mit verschiedenen

Einheiten belegt werden:
bei TC: mit K, °C, °F;
bei Rtd: mit K, °C, °F und Ω.
Die Belegung der Taste erfolgt in einem
Funktionsmenü.

4.5  Gebermodus

                 O    U   T                -    1    0    .     2    3    5               m    A

                 O    U   T                      5     .    3    4

IN/
OUT

0 9

± .

C

mA

VmV

UNIT

UNIT
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- Ist der eingegebene Geberwert gültig, so wird er ausgegeben und in der
1. Zeile der LCD angezeigt.

- Bei einem ungültigen Geberwert erfolgt eine Fehlermeldung.
Im Fehlerfall kann:

1. Die Taste betätigt werden. der alte Geberwert wird wieder
ausgegeben und auch angezeigt.

2. Eine Neueingabe kann erfolgen.

- Alleiniges Drücken einer Einheitentaste bewirkt die Ausgabe des Wertes 0
in dem jeweiligen Gebermodus.

- Tasten-Kombination           und           :
Das Vorzeichen des momentanen
Geberwertes wird invertiert.
Diese funktion ist nur bei
Geben I und U möglich.

- Taste: Gerät geht nach Geben TC. Ausgegeben wird der Wert,
welcher als letztes in diesem Mode ausgegeben wurde.

- Taste: Gerät geht nach Geben Rtd. Ausgegeben wird der Wert,
welcher als letztes in diesem Mode ausgegeben wurde.

- Taste: Ein in einem Funktionsmenü eingegebener dX-Wert wird
zu einem momentanen Geberwert addiert. Die Summe der
beiden Werte wird, falls gültig, ausgegeben.

- Taste: Ein in einem Funktionsmenü eingegebener dX-Wert wird
zu einem momentanen Geberwert subtrahiert. Die Summe der
beiden Werte wird, falls gültig, ausgegeben.

- Taste: Das Gerät geht in den entsprechenden Messmodus.

- Taste: Es erfolgt eine Funktionswahl

- Taste:  Abspeichern eines Wertepaares (Geberwert, dX-Wert)

- Taste: Zurückholen eines Wertepaares (Geberwert, dX-Wert).
Der aus dem Speicher geholte Wert wird ausgegeben.

- Taste: Es wird die Rampenfunktion aufgerufen.

- Taste: Die Hintergrundbeleuchtung kann ein-/ausgeschaltet
werden.

C

± ENT

IN/
OUT

FCT

→
STO

←
RCL

RTD

TC

▼

▲
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Eine Funktionsanwahl erfolgt durch Betätigen der             Taste im Mess-
oder Gebermodus.

Taste: Mit dieser Taste kommt man zurück in den Mess-
bzw. Gebermodus ohne eine Funktion angewählt
zu haben.

Taste: Die Hintergrundbeleuchtung wird ein- bzw. aus-
geschaltet.

Es gibt nun zwei Möglichkeiten eine Sonderfunktion aufzurufen:

a) Direkte Anwahl Funktion die angewählt wird:

Taste dx-Einstellung

Taste Min/Max Funktion

Taste Anzeige SW-Version und Abgleichstatus

Taste Bereichswahl bei Geben Rtd (automatisch bzw. manuell)

Taste Abspeichern und Zurückholen von Geräteeinstellungen

Taste Kontrasteinstellung der LCD Anzeige

Taste Potentialbindung einstellen

Taste Datum und Uhrzeit einstellen

Taste Datum und Uhrzeit anzeigen

Taste Einheit für TC und RTD einstellen

Taste Einstellung von Rtd (Pt100)

Taste TC-Typ und RJ einstellen

Taste Bereichswahl bei Geben U (automatisch bzw. manuell)

Taste Einstellung des Dataloggers

Taste Datalogger Auswertung

Taste Einstellung der Rampe

Taste Gleichzeitig Geben und Messen einstellen

Taste Dauer der Hintergrundbeleuchtung einstellen

Taste Bereichswahl bei Geben I (automatisch bzw. manuell)

4.6  Anwahl einer Funktion
FCT

C

0

2

3

4

5

6

7

8

9

V

→
STO

←
RCL

IN/
OUT

mA

mV oder

RTD

TC

UNIT
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▼▲

▼▲

a) Indirekte Anwahl Funktion die angewählt wird:

Durch Betätigen der        oder       -Tasten können die Funktionen auch direkt ange-
wählt werden.
Man kommt in das Menü für die indirekte Anwahl.

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Mit den Cursortasten       und       können die Funktioen durchgescrolled werden.

- Taste: Die in der ersten Spalte mit dem Cursorzeichen
gekennzeichnete Funktion kann durch Betätigen
der ENTER-Taste angewählt werden.
Das ensprechende Menü wird auf der LCD angezeigt.

- Taste: Mit dieser Taste kann die Eingabe abgebrochen werden,
ohne eine Funktion anzuwählen.
Man kommt zurück in das Geber- bzw. Messmenü,
je nachdem von wo aus man die Funktionsanwahl
aufgerufen hat.

- Taste: Die Hintergrundbeleuchtung wird ein- bzw. ausgeschaltet.

→→→→→ENT

C

 >         d   X     -    E    I    N    S   T    E    L   L    U   N   G

            M   I    N     /    M   A   X          F    U   N   K    T    I    O   N
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In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten           und         .
Die Anzeige auf der LCD könnte wie folgt aussehen:

Mit den Cursortasten       und       können die verschiedenen, zu dem jeweiligen
Gebermode gehörenden dX-Werte durchgescolled werden, falls keine laufende
Eingabe aktiv ist.
Der aktuell eingestellte dX-Wert wird mit entsprechender Kennzeichnung in der
2. Zeile der LCD angezeigt.

Anzeigebeispiele:

Mit Hilfe der Zifferntasten                       und der Dezimalpunkttaste           kann
der angewählte dX-Wert neu eingeben werden.

Eine laufende Eingabe wird mit der entsprechenden Einheitentaste abgeschlossen:

Taste: Bei dX-Wert zu Geben U.

Taste: Bei dX-Wert zu Geben Ι.

Taste: Bei dX-Wert zu Geben TC und Rtd.

Die Bedeutung der Taste hängt von der Belegung
ab, die einem Funktionsmenü eingestellt werden kann.
K, °C oder °F bei TC und K, °C, °F oder Ω bei Geben Rtd.

Eine laufende Eingabe kann mit der          Taste abgebrochen werden

Taste: Falls keine laufende Eingabe aktiv ist, kommt man mit
der          Taste zurück zum Geber- oder Messmenü.
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▼▲

 >   U    :                      5     .    2    3    4         m   V

 >   Ι     :                      1    2     .    4    8    6         m   A

 >   T    C    :                1    2    3     .    8          °    C

 >   R    T   D    :          2    0    0     .    4    3         Ω

dX-Wert für Geben U

dX-Wert für Geben Ι

dX-Wert für Geben TC

dX-Wert für Geben Rtd

0 9 .

4.7  dX-Einstellung
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UNIT
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mA
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4.7.1 Abspeichern eines Wertepaares
In dieses Menü gelangt man durch Betätigen der           -Taste im Gebermodus.
Neben dem momentanen Geberwert in der 1. Zeile wird zusätzlich der dX-Wert in
der 2. Zeile der LCD angezeigt:

Durch Betätigen einer der Ziffern Tasten                       kann das Wertepaar (Geber-
wert und dX-Wert) unter einer der 10 Speichernummern 0 bis 9 abgespeichert
werden. Danach gelangt man zurück in den Gebermodus.

Durch Betätigen der          Taste gelangt man zurück in den Gebermodus ohne das
Wertepaar abgespeichert zu haben.

→
STO

C

                 O   U    T                -     1    0    .    2    3     5              m    A

S   T    O         d    X                            1     .    5    6    4              m    A

0 9

4.7.2 Zurückholen eines Wertepaares
In dieses Menü gelangt man durch Betätigen der            Taste im Gebermodus.
Neben dem momentanen Geberwert in der 1. Zeile wird zusätzlich der RCL
Mode in der 2. Zeile der LCD angezeigt:

Durch Betätigen der           Taste gelangt man zurück in den Gebermodus ohne
ein Wertepaar vom Speicher geholt zu haben.
Eine Speicherstelle kann direkt oder indirekt angewählt werden.

a) Direkte Anwahl
Durch Betätigen der Ziffern Tasten                    kann ein Wertepaar (Geberwert und
dX-Wert), das unter einer der 10 Speichernummern (0 bis 9) abgespeichert ist, zu-
rückgeholt werden. Danach gelangt man zurück in den Gebermodus.

b) Indirekte Anwahl
Bei der indirekten Eingabe muss eine der beiden Cursor-Tasten betätigt werden.
Es wird der Geberwert und Delta-X Wert der Speicherstelle 0 angezeigt.

Durch Betätigen der beiden Cursor Tasten können die Wertepaare der 10 Speicher-
stellen (0 bis 9) durchgescrolled werden. Sie werden jeweils mit der entsprechenden
Speichernummer auf der LCD angezeigt.

Mit der          Taste wird die Eingabe abgebrochen. Es wird kein Wertepaar aus dem
Speicher geholt. Der ursprüngliche, momentan gegebene Wert wird wieder auf der
LCD wie gehabt angezeigt.

Nach Betätigen der          Taste wird das momentan angewählte Wertepaar
übernommen.

←
RCL

                 O   U    T                -     1    0    .    2    3     5              m    A

R   C    L

C

0 9

 0               O   U    T         1    .     2    3    4    5         V

R   C    L          d   X          1    2    .     2    1    8         m   V
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In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten           und           .
Die Anzeige auf der LCD könnte wie folgt aussehen:

In der 2. Zeile wird die momentan eingestellte Rampenart angezeigt.

Mit Hilfe der          und         Tasten kann zwischen den Rampenarten
RAMPE 1 und
RAMPE 2 getoggelt werden.

Taste: Mit dieser Taste gelangt man zurück in das Mess- bzw. Gebermenü.
Die momentan angewählte Rampenart wird übernommen.

Tasten: Mit Betätigen der Cursortasten können je nach Rampenart ver-
schiedene Einstellparameter durchgescrolled werden. Die ver-
schiedenen Parameter werden in der 2. Zeile mit ihrer momentanen
Einstellung angezeigt. (Ausnahme: dWi und dti, siehe unten)

Unterscheidung RAMPE 1 und RAMPE 2

                        RAMPE 1                             RAMPE 2

Anzahl der Stufen: Begrenzt max. 30
durch Auflösung

dt der einzelnen für alle Stufen kann für jede Stufe
Stufe konstant verschieden sein

Delta-Geberwerte für alle Stufen kann für jede Stufe
konstant verschieden sein

Phys. Größe der entweder Strom Strom und Spannung
einzelnen Stufen oder Spannung kann gemischt werden

Art der als Dreieck oder als Dreieck oder
Rampenfolge als Sägezahn als Sägezahn

Anzahl der 1 bis 99 oder 1 bis 99 oder
Durchläufe Dauer Dauer

Bedingt durch die unterschiedlichen Eigenschaften der beiden Rampenarten müssen
für deren Beschreibungen auch zwei unterschiedliche Parametereingaben erfolgen.
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←←←←← →→→→→

4.8  Rampenfunktion

                 R    A   M    P   E   N    F   U    N   K   T     I    O   N
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▼▲

4.8.1 Anwendung der Rampenfunktion

Die Rampenfunktion kann im normalen Gebermodus durch Betätigen der            Taste
aktiviert werden.
Nur dann kann eine Rampe durchlaufen werden (automatisch oder in Einzelschritten).

Anzeige bei gestoppter Rampe

Kennzeichnung bei gestoppter Rampe: RO in der 2. Zeile der LCD.

Mit der            Taste wird die Rampe gestartet

Anzeige bei gestarteter Rampe

Kennzeichnung bei gestarteter Rampe: R1 in der 2. Zeile der LCD.

Bei einem Zeitinterval von > = 3 s wird der momentane Geberwert in der 1. Zeile angezeigt.
Die verbleibende Zeit der momentanen Stufe wird 1/10 sekundenweise runtergezählt und
in der 2. Zeile der LCD angezeigt.
Bei einem Zeitintervall < 3 s wird nur der Geberwert, jedoch nicht die verbleibende Zeit auf
der LCD angezeigt.

Bei Einstellung Dauer kann durch erneutes Betätigen der            Taste die Rampe gestoppt
werden.
Auch wenn nur eine begrenzte Anzahl von Durchläufen eingestellt wurde, kann die Rampe
durch Betätigen der          Taste vorzeitig abgebrochen werden.

Wurde die Rampe durch die                Taste abgebrochen, so bleibt der letzte durch die Rampe
gegebene Wert erhalten.
Bei erneutem Start läuft die Rampe also nicht automatisch vom Anfangswert los, sondern
vom momentanen Geberwert.

Im Stoppzustand kann die Rampe mit Hilfe der Cursortasten                       in Einzel-
schritten in beide Richtungen (je nach Cursortaste) durchlaufen werden.

Bei schrittweisem Durchfahren der Rampe wird der momentane Geberwert in der
1. Zeile der LCD angezeigt.

Durch erneutes Betätigen der            Taste kann die Rampenfunktion wieder
deaktiviert werden.
Der momentane Geberwert bleibt erhalten.

                 O   U    T          -     2    .    3    4     5        m   V

                                                                                              R   O

                 O   U    T          1    0    .    4     5        m   V

d     t    :                        1   2    .    4          s                            R   1
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C

0 9
.

±

0 9

.±

0 9.

0 9

.
C

C

C

ENT

Eingabe bei Anwahl Rampe 1

Parameterliste : RAMPE 1
ABLAUF
N Anzahl der Durchläufe
AW Anfangswert
EW Endwert
dW Delta Geberwert
dt Delta  Zeit

Der Ablauf kann mit Hilfe der                        Tasten zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:
SÄGEZAHN
DREIECK
Die Anzahl der Durchläufe (N) kann mit Hilfe der Zifferntasten im Wertebereich 0 bis 99
eingegeben werden. O bedeutet Dauerbetrieb. Nach Betätigen der            Taste kann eine
Neueingabe erfolgen.

Der Anfangswert (AW) kann mit Hilfe der Zifferntasten
und der Dezimalpunkttaste
und der Vorzeichentaste                              eingegeben werden.

Der Endwert (EW) kann mit Hilfe der Zifferntasten
und der Dezimalpunkttaste
und der V orzeichentaste         eingegeben werden.
Es können nur positive Werte eingegeben werden.

Der Delta Geberwert (dW)kann mit Hilfe der Zifferntasten
und der Dezimalpunkttaste                           eingegeben werden.

Der Delta Zeit (dt) kann mit Hilfe der Zifferntasten
u. der Dezimalpunkttaste                       in Sekundeneingegeben werden.

(Auflösung 100 ms, Wertebereich 0.1 s bis 99999.9 s). Nach Betätigen der          Taste
kann eine Neueingabe erfolgen.

Eine laufende Eingabe kann nur mit der   Taste abgebrochen werden. Es erscheint der
alte Wert auf der Anzeige.
Mit der entsprechenden Einheitentaste wird die Eingabe abgeschlossen und der Wert wird
übernommen. Bei ungültiger Eingabe erfolgt die Fehlermeldung (ungültiger Wertebereich).
Die Fehlermeldung muss durch die        Taste (alter Wert wird angezeigt) oder durch eine
Neueingabe quittiert werden.

        Taste: Bei Verlassen mit der              Taste erfolgt eine Prüfung, ob Anfangswert,
Endwert und Delta-Wert in der gleichen Einheit eingegeben wurden.
Liegt ein Fehlerfall vor, so wird dies angezeigt.
Die Eingabe muss korrigiert werden, ansonsten kann die Funktion mit
dieserTaste nicht verlassen werden.

ENT
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▼▲ und       - Tasten: Mit den Cursor -Tasten kann zwischen gewechselt werden. Zeigt der Cursor auf  Wi,
so wird der mit der Cursor-Down-Taste ti angewählt ( Cursor zeigt auf ti).
Zeigt der Cursor auf Wi, so wird mit der Cursor-Up-Taste der Parameter S
angewählt:

Zeigt  der Cursor auf ti, so wird mit der Cursor-Taste RAMPE2 angewählt.

Zeigt der Cursor auf Ti, so wird mit der Cursor-Up-Taste Wi angewählt (Cursor zeigt auf Wi).

Der aktuelle Parameter wird bei Wi und ti durch das Cursor Zeichen "->" markiert.
Der Wert i kann sowohl bei Wi als auch ti  mit Hilfe der [->]- und [<-]-Tasten im Wertebereich
1<= i <= 30 getoggelt werden.

Der Wert Wi kann mit Hilfe der Zifferntasten  -           , der Dezimalpunkttaste
und der           Vorzeichentaste eingegeben werden.

Eine laufende Eingabe kann mit der           Taste abgebrochen werden. Es erscheint der alte Wert auf
der Anzeige.
Mit der entsprechenden Einheitentaste wird die Eingabe abgeschlossen und der Wert wird übernom-
men. Bei ungültiger Eingabe erfolgt eine Fehlermeldung (ungültiger Wertebereich).
Die Fehlermeldung muß noch durch die          Taste (alter Wert wird angezeigt) oder durch eine
Neueingabe quittiert werden.

Die Zeit (ti) kann mit Hilfe der Zifferntasten            -            und der Dezimalpunkttaste   in Se-
kunden eingegeben werden. (Auflösung 100 ms, Wertebereich 0.1 s bis 99999.9 s)
Nach Betätigen der           Taste  kann eine Neueingabe erfolgen.

           Taste:Mit dieser Taste gelangt man zurück in den Mess- oder Gebermodus.

Eingabe bei Anwahl Rampe 2

Parameterliste : RAMPE 2
ABLAUF
N Anzahl der Durchläufe
S Anzahl der Stufen
Wi, ti Wert und Zeit der i-ten Stufe mit 1<= i  <= 30

Die Anwahl von ABLAUF, N und S wird der Parameter jeweils in der 2. Zeile angezeigt. Der ABLAUF und
die Anzahl der Durchläufe (N) wird wie bei RAMPE 1 eingegeben. Die Anzahl der Stufen (S) kann mit Hilfe
der Zifferntaste im Wertebereich zwischen 2 und 30 eingestellt werden. Nach Betätigen der           Taste
kann eine Neueingabe erfolgen. Bei Anwahl Wi und ti wird in der 1. Zeile der Wert von Wi
und in der 2. Zeile der Wert von ti angezeigt.

C

>   W    1   4     :          1    8    .     3     6   3         m   V

      t     1    4    :           8    .     4      s

R   A    M   P    E   N    F    U   N   K    T   I     O   N

      S    2    :                      2    4

R   A    M   P    E   N    F    U   N   K    T   I     O   N

      R   A   M    P   E          2
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In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann eingestellt werden ob im Gebermodus auch noch gleichzeitig
Gemessen werden soll. Außerdem wird noch eingestellt was Gemessen werden soll.

In der 1. Zeile wird angezeigt ob die Funktion an- oder ausgeschaltet ist.
In der 2. Zeile wird der angewählte Messmodus angezeigt.

Taste: Mit dieser Taste gelangt man zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

Tasten: Mit diesen Tasten kann zwischen der 1. und 2. Zeile hin un her
gesprungen werden. Die angewählte Zeile wird mit einem
Cursorzeichen            markiert.

Der Parameter der angewählten Zeile kann geändert werden.

GEBEN + MESSEN einstellen

Durch Betätigen der        und        Tasten kann zwischen folgenden Werten ge-
toggelt werden:

 AN (Geben + Mess Funktion ist eingeschaltet)
 AUS (Geben + Mess Funktion ist ausgeschaltet)

 MESSMODUS einstellen

Durch Betätigen der und Tasten        und         kann zwischen folgenden Werten ge-
toggelt werden:
MESSMODUS: Ι (Messen Strom)
MESSMODUS: U (Messen Spannung)
MESSMODUS: RTD (Messen Pt100)
MESSMODUS: TC (Messen Thermoelement)

**Warnung: Gleichzeitiges Geben  von RTD und Messen von RTD mit direkter Verbindung (oder beim
DIGISTANT 4420 den RTD-Ausgang mit dem RTD-Eingang direkt verbinden) führt zu
Messfehlern und sollte nicht angewandt werden.
Externe Applikationen ohne galvanische Verbindung, z.B. Pt 100-Simulation für einen
Regler und gleichzeitige Temperaturüberprüfung  mit einem eingebauten galvanisch ge-
trennten PT 100-Fühler, sind problemlos durchführbar.
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FCT

4.9  Gleichzeitig Geben und Messen
einstellen

ENT
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IN/
OUT

>          G   E   B    E   N    +   M   E    S   S   E    N    :          A    U    S

            M   E   S   S    M   O   D   U    S    :                U
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In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

4.10.1 Speicherzeit einstellen

Es erscheint zunächst das Menü zum Eingeben des Zeitabstandes, zu dem Messdaten
in den Datalogger Speicher aufgezeichnet werden sollen.

Tasten: Mit Hilfe der Zifferntasten 0 bis 9 kann ein neuer Zeitwert eingeben
werden. Wertebereich: 0 bis 3600 s

Taste: Mit dieser Taste kann eine laufende Eingabe abgebrochen werden.

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird der neu eingegebene Zeitwert
übernommen und man gelangt zurück ins Meß- bzw. Gebermenü.

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird der neu eingebene Zeitwert über-
nommen und man gelangt in das Menü zum Löschen des gesamten
Datalogger Speichers.

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird der neu eingebene Zeitwert über-
nommen und man gelangt in das Menü zum Löschen einzelner
Blöcke im Datalogger Speichers.
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      Z    E   I     T    :                             1   2    0    0          s

4.10  Datalogger einstellen

0 9

C

FCT

ENT

4.9.1    Gleichzeitig Geben und Messen

Der Messmodus wird dabei fest in dem Funktionsmenü eingestellt. Die Geberwerte können
geändert werden. Die LCD-Anzeige könnte z. B. folgendermaßen aussehen:

Die Eingabe entspricht der unter 6. Gebermodus, außer dass nicht mit der          Taste
die Rampenfunktion aufgerufen werden kann, und dass nicht mit der            Taste in den
Messmodus geschaltet werden kann.

                 O   U    T          -     2    .    3    4     5        m   V

                                                                                              R   O
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In den Datalogger Mode kommt man durch Betätigen der          Taste im Messmodus.
Die Kennzeichnung des Datalogger Betriebs erfolgt in der 2. Zeile der LCD.
Der Stoppzustand wird durch 0 und der Startzustand durch 1 gekennzeichnet. Zusätzlich
wird die Anzahl der freien Speicherplätze (z. B. 214) und die momentane Blocknummer
(z. B. 101) angezeigt.

Datalogger im Stopp Zustand

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird die automatische Datenauf-
zeichnung gestartet. Es erscheint folgende Anzeige:

Datalogger im Start Zustand

Durch erneutes Betätigen dieser Taste wird die automatische Datenaufzeichnung
wieder gestoppt.
Die            Taste hat also eine Toggelfunktion.

Taste: Falls keine automatische Datenaufzeichnung gestartet ist, kann durch
Betätigen dieser Taste ein Einzelwert aufgezeichnet werden.

Taste: Falls keine automatische Datenaufzeichnung gestartet ist, kann durch
Betätigen dieser Taste der zuletzt aufgezeichnete Messwert vom Data-
logger gelöscht werden.

Der Datalogger Speicher hat eine Kapazität von 256 Werten. Ist der Speicher voll, so wird
die Datenaufzeichnung (falls gestartet) gestoppt und es erfolgt eine Meldung auf der LCD:

Datalogger Speicher ist voll

Taste: Falls keine automatische Datenaufzeichnung gestartet ist kommt man
durch Betätigen dieser Taste wieder zurück in den normalen Messmodus.
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4.10.2 Datalogger Betrieb

                  I    N                            1    0    .    2    3    5                m    A

D   A    T   A    L    O   G         1    0    1          0          2    1   4

→
STO

1/0

                  I    N                            1    0    .    2    3    5                m    A

D   A    T   A    L    O   G         1    0    1          1          2    1   4

                  I    N                            1    0    .    2    3    5                m    A
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In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten           und          .
Danach muss man die Taste         drücken.
Es erscheint die Anzeige:

In diesem Menü kann der gesamte Datalogger Speicher gelöscht werden.

Um den Speicher löschen zu können, muß bei obiger Anzeige die Zahl -2609-
eingegeben werden.
Nach der Eingabe erfolgt die Anzeige:

JA (Speicher soll gelöscht werden) -2609-
NEIN (Speicher soll nicht gelöscht werden)  -weiter siehe S. 4-41*

b. Datalogger Speicher blockweise löschen

In dieses Menü  kommt man durch Drücken der Tasten          und          .
Danach muss man die Taste      drücken.

Es erscheint die Anzeige:

In diesem Menü kann der Datenlogger Speicher blockweise gelöscht  werden.

Nun muss der Cursor mit der    -Taste auf den Parameter  "BLOCK"  gestellt werden.
Jetzt kann der Block, der gelöscht werden soll, mit den Tasten       oder       ange-
wählt werden.
Danach muss der Cursor mit der       - Taste  wieder auf "LOESCHEN" gestellt werden.

Um den Speicherblock löschen zu können, muss bei obiger  Anzeige die Zahl -2609-
eingegeben werden.
Nach der Eingabe erfolgt die Anzeige: z.B.
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4.10.3 Datalogger Speicher löschen
a. Ganzen Datalogger Speicher löschen

FCT
→

STO

      B   L    O   C    K    :                      1    0

>    L   O    E   S   C    H    E   N    :                N   E    I    N

 D   A   T    A   L    O   G

      L   O    E   S   C    H    E   N    :                N    E   I    N

 D   A   T    A   L    O   G

      L   O    E   S   C    H    E   N    :                J    A

→→→→→ ←←←←←

      B   L    O   C    K    :                            5

>    L   O    E   S   C    H    E   N    :                J    A
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4.10.4 Datalogger Auswertung

In dieses Menü kommt man durch Drücken der Tasten            und         .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Auswertungsart einstellen

In diesem Menü wird die Art der Datalogger Auswertung angewählt. Diese wird in der
2. Zeile der LCD angezeigt.

Tasten: Mit Hilfe dieser Tasten kann zwischen folgenden Werten ge-
toggelt werden:
MESSWERT (Anzeigen der einzelnen aufgezeichneten Messwerte)
STATISTIK (Blockweise statistische Auswertung)

Taste: Mit dieser Taste gelangt man zurück ins Mess- bzw. Gebermenü.

Tasten: Durch Betätigen dieser Tasten kommt man, je nach angewählter
Auswertungsart, entweder ins Menü zurück zur Anzeige der aufge-
zeichneten Messwerte oder ins Statistik Menü.

JA (Speicher soll gelöscht werden) -2609-
NEIN (Speicher soll nicht gelöscht werden)

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird, falls JA angewählt wurde, der Datalogger
Speicher gelöscht und man gelangt zurück ins Mess- bzw. Gebermenü.

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird, falls JA angewählt wurde, der Datalogger
Speicher gelöscht und man gelangt in das Menü zum Löschen einzelner Blöcke
im Datenlogger Speicher.

Taste: Durch Betätigen dieser Taste wird, falls JA angewählt wurde, der Datalogger
Speicher gelöscht und man gelangt in das Menü zum Einstellen der Speicher-
zeit.

ENT

                 D    A   T    A   L    O   G    G   E   R   W   E   R    T    E

                 M   E    S   S   W   E    R   T    E

FCT
←

RCL

und←←←←← →→→→→

ENT

und
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In der 1. Zeile wird der angewählte Block angezeigt.
In der 2. Zeile wird die Art der Statistik Auswertung zusammen mit

dem zugehörigen berechneten Wert angezeigt.

Mit Hilfe der                     Tasten können Zeile 1 oder 2 dieses Menüs angewählt
werden. Die angewählte Zeile wird durch das Cursorzeichen         gekennzeichnet.

Taste: Befindet man sich in der Zeile BLOCK kommt man durch
Betätigen dieser Taste in die 2. Zeile (Statistikart).
Befindet man sich in der 2. Zeile kommt man durch Betätigen
dieser Taste in das Auswertungsart Menü.

Taste: Befindet man sich in der Zeile BLOCK kommt man durch
Betätigen dieser Taste in das Auswertungsart Menü.
Befindet man sich in der 2. Zeile kommt man durch Betätigen
dieser Taste in die Zeile BLOCK.

Der angewählte und mit dem Cursorzeichen          gekennzeichnete Parameter
kann geändert werden.

Die Anzeige ist wie folgt zu interpretieren:

In der 1. Zeile werden das Datum und die Uhrzeit angezeigt, wann der
entsprechende Messwert aufgezeichnet wurde.

In der 2. Zeile werden die Blocknummer (12), die laufende Nummer (134)
und der Messwert (-14.234 mV) angezeigt.

Tasten: Mit Hilfe  dieser Tasten können die einzelnen aufgezeichneten
Messwerte durchgescrolled werden.

Tasten: Mit den Zifferntasten kann eine Messwertnummer direkt einge-
geben werden. Während dieser Eingabe wird die Anzeige bis
auf die laufende Nummer gelöscht.

Taste: 1. Eine laufende Nummerneingabe wird abgeschlossen.
2. Ansonsten gelangt man zurück ins Geber- oder Messmenü.

Tasten: Durch Betätigen dieser Tasten kommt man in das Ausgangs-
art Menü.
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4.10.5 Statistik Auswertung

 >   B   L    O   C    K   :                       1    4

      M   I     N   :                                  1    1     .    2    5    7                m   V

4.10.6 Anzeige der aufgezeichneten Messwerte

→→→→→

→→→→→

und←←←←← →→→→→

9

ENT

und

und

 1   4    .    1     0    .     9    4               0    7    :     2   4     :     1    5

  1   2               1    3    4                      -    1    4    .    2    3     4         m   V
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In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Hier kann die Erfassung des Minimums und des Maximums während einer
laufenden Messung an- bzw. ausgeschaltet werden.
Ist die Min/Max Funktion eingeschaltet, so werden die Min- und Max-Werte
im Messmodus in der 2. Zeile der LCD angezeigt.

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Mit der            Taste gelangt man zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

Die MIN/MAX Funktion kann mit Hilfe der                      Tasten
zwischen folgenden Werten getoggelt werden:
AUS (Die MIN/MAX-Erfassung ist ausgeschaltet.)
AN (Die MIN/MAX-Erfassung ist eingeschaltet.)

           M    I   N     /     M   A    X         F   U    N   K    T    I   O    N

           M    I   N     /     M   A    X    :                     A    U   S

FCT 2

ENT

und←←←←← →→→→→

4.11  Min/Max Funktion

4.12  Anzeige von Version und Ab-
gleichsstand

FCT 2In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und      3   .
Die Anzeige auf der LCD könnte wie folgt aussehen:

In der 1. Zeile wird die SW-Version angezeigt.

In der 2. Zeile wird die Anzahl der Kalibrierungen angezeigt.
000: Bedeutet, daß das Gerät noch nicht kalibriert wurde.
Bei jeder Kalibrierung wird der Wert inkrementiert.

Mit der           Taste gelangt man zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

Die Kalibrierung kann nur über eine der externen Schnittstellen gesteuert werden.

V    E   R   S     I   O   N    :     V    0    3    9    4

C    A   L   :                             C    0    0    1

ENT
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4.13  Einstellung der Hintergund-
beleutung

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann die Dauer der Hintergrundbeleuchtung eingestellt werden.
Die Hintergrundbeleutung kann in jedem Menü durch Betätigen der            Taste
eingeschaltet werden.

Die Hintergrundbeleuchtung geht wieder aus, wenn erneut die             Taste be-
tätigt wird oder die in diesem Menü eingestellte Leuchtdauer abgelaufen ist.

Die LEUCHTDAUER kann mit Hilfe der Zifferntasten                        in dem Werte-
bereich von 1 bis 60 s eingestellt werden.

Durch Betätigen der            Taste wird der neu eingegebene Wert übernommen
und man gelangt zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

Durch Betätigen der            Taste wird der neu eingegebene Wert gelöscht und
der alte Wert wird wieder auf der LCD angezeigt.

Taste: Die Hintergrundbeleuchtung wird ein- bzw. ausgeschaltet.

                  L    E   D         E    I    N    S   T     E   L    L    U   N   G

L    E   U   C    H    T   D    A   U   E    R                     1    9        s

ENT

C

0 9

FCT
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4.14  Rtd Einstellung
FCT RTD

                  R   T    D    -    E    I    N   S    T   E    L    L   U    N    G

      R    T   D    :                                        P   T    1    0    0

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Die Anzeige auf der LCD könnte wie folgt aussehen:

In diesem Menü werden verschiedene Parameter sowohl für Messen als auch
für Geben RTD eingestellt.

RL-OUT einstellen:
Hier wird eingestellt, ob der Zuleitungswiderstand RL für Geben RTD berück-
sichtigt wird oder nicht.
Mit Hilfe der                      Tasten kann zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:
EIN RL wird vom RTD Messwert stubtrahiert
AUS RL wird nicht berücksichtigt.

RL eingeben:
Der Zuleitungswiderstand (für Geben und Messen RTD) kann mit Hilfe der
Zifferntasten                       im Wertebereich von 1 Ω bis 99 Ω eingesteellt
werden.

Durch Betätigen der             Taste werden die neu eingestellte Rtd-Typ
übernommen und man gelangt zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

und→→→→→ ←←←←←

0 9

ENT
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4.15  TC-Typ und RJ einstellen
FCT TCIn dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:
In diesem Menü kann der TC-Typ, die Vergleichsstelle (RJ) für Messen TC
und die RJ für Geben TC eingestellt werden.

Nach Anwahl der Funktion erscheint zunächst das Nemü zum Einstellen des
TC-Typs:

TC-Typ anwählen

Durch Betätigen der                         Tasten kan  zwischen folgenden
TC-Txpen ausgewählt werden:
R, S, B, J, T, E, K,  L

Durch Betätigen der            Taste gelangt man zurück in den Meß- bzw.
Gebermodus.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen der
Vergleichsstelle (RJ) bei Geben TC.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen der
Vergleichsstelle (RJ) bei Messen TC.

Es erscheint folgende Anzeige auf der LCD:

Durch Betätigen der                         Tasten kan  zwischen folgenden Vergleichs-
stellen ausgewählt werden:
TC
TC +    RJ-MAN
TC +    RJ-AUT
TC +    4-20 mA
TC +    0-20 mA

Taste: Falls TC oder TC+  RJ-AUT angewählt ist gelangt man zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.
Falls TC+ RJ-MAN angewählt ist gelangt man in das Menü zum Eingeben der Vergleichsstellen Temperatur.
Falls TC+ 4-20mA angewählt ist gelangt man in das Menü zum Eingeben der Temperaturen bei 4mA u. 20mA.
Falls TC+ 0-20mA angewählt ist gelangt man in das Menü zum Eingeben der Temperaturen bei 0mA u. 20mA.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen der
Vergleichsstelle (RJ) bei Messen TC.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen des TC-Typs.

TC-Typ einstellen

    T    C    -    A   N   W   A    H   L

      T   C    :                                              R

4.15.1 Vergleichsstelle (RJ) für Geben TC einstellen

    R    J    -    A   N   W   A    H   L

      G   E   B    E    N    :                      T   C   +          R    J    -     M   A   N

und←←←←← →→→→→

ENT

und←←←←← →→→→→

ENT
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In dieses Menü gelangt man durch Betätigen der             Taste in den RJ-Menüs
falls TC+   RJ-MAN bei Geben bzw. RJ-MAN bei Messen angewählt wurde.

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In der 2. Zeile wird die momentan eingestellte Vergleichsstellen-Temperatur
angezeigt.

Mit Hilfe der Zifferntasten                          der Dezimaltaste             und der
Vorzeichentaste              kann ein neuer Temperaturwert eingegeben werden.

Die Eingabe wird mit der               oder der              Taste abgeschlossen.
Es gilt für die TC eingestellte.

Eine laufende Eingabe kann durch die             Taste abgebrochen werden.

Mit der             Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

Es erscheint folgende Anzeige auf der LCD:

Durch Betätigen der                         Tasten kan  zwischen folgenden Vergleichs-
stellen ausgewählt werden:
RJ-INT
RJ-MAN
RJ-EXT
4-20 mA
0-20 mA

Taste: Falls RJ-INT oder RJ-EXTangewählt ist gelangt man zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.
Falls RJ-MAN angewählt ist gelangt man in das Menü zum Eingeben der Vergleichsstellen Temperatur.
Falls 4-20mA angewählt ist, gelangt man in das Menü zum Eingeben der Temperaturen bei 4mA u. 20mA.
Falls 0-20mA angewählt ist, gelangt man in das Menü zum Eingeben der Temperaturen bei 0mA u. 20mA.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen des TC-Typs.

Durch Betätigen der        Taste gelangt man in das Menü zum Einstellen der Vergleichs-
stelle (RJ) bei Geben TC.

4.15.2 Vergleichsstelle (RJ) für Messen TC einstellen

ENT

und←←←←← →→→→→

4.15.3 Vergleichsstellen Temperatur eingeben

      E    I    N    S   T    E    L    L   U    N   G         R    J    -    M   A   N

     R    J    :                 1    2    3    .     4                °    C

0 9 .

ENT

±

TC UNIT

C

ENT

    R    J    -    A   N   W   A    H   L

      M   E   S    S    E   N    :               R    J    -    M   A    N
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4.15.4 Temperaturen bei RJ = 4-20 mA eingeben
In dieses Menü gelangt man durch Betätigen der             Taste in den RJ-Menüs
falls TC+   4-20 mA bei Geben bzw. 4-20 mA bei Messen angewählt wurde.

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü können die zu 4 mA bzw. zu 20 mA gehörenden Temperaturen
eingegeben werden.

Mit den                      Tasten kann zwischen den beiden Parametern gewechselt werden.
Der angewählte Parameter wird durch ein Cursorzeichen          gekennzeichnet.

Die angewählte Temperatur kann mit Hilfe der Zifferntasten                       , der             Taste
und der          Taste neu eingegeben werd

Die Eingabe wird mit der               oder der           Taste abgeschlossen.
Es gilt für die TC eingestellte.

Eine laufende Eingabe kann durch die             Taste abgebrochen werden.

Mit der          Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

4.15.5 Temperaturen bei RJ = 0-20 mA eingeben

In dieses Menü gelangt man durch Betätigen der             Taste in den RJ-Menüs
falls TC+   0-20mA bei Geben bzw. 0-20 mA bei Messen angewählt wurde.

Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü können die zu 0 mA bzw. zu 20 mA gehörenden Temperaturen
eingegeben werden.

Mit den                      Tasten kann zwischen den beiden Parametern gewechselt werden.
Der angewählte Parameter wird durch ein Cursorzeichen          gekennzeichnet.

Die angewählte Temperatur kann mit Hilfe der Zifferntasten                       , der             Taste
und der          Taste neu eingegeben werden.

Die Eingabe wird mit der               oder der           Taste abgeschlossen.
Es gilt für die TC eingestellte.

Eine laufende Eingabe kann durch die             Taste abgebrochen werden.

Mit der          Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

ENT

>    0               m    A    :                2    8    .    3          °    C

      2    0         m    A    :          2    8    4    .    3          °    C

>    0               m    A    :                2    3    .    5          °    C

      2    0         m    A    :          1    3    4    .    8          °    C

TC UNIT

ENT

TC UNIT

ENT

±

und
→→→→→

0 9 .

ENT

und
→→→→→

0 9 .

C
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In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Zeile 1: Einheit von TC
Zeile 2: Einheit von Rtd

In diesem Menü wird die aktuelle Einheit für TC und Rtd eingestellt. Die Einheiten
gelten sowohl für den Mess- als auch den Gebermode.

Die            Taste wird mit diesen eingestellten Einheiten belegt.
Auch für die Eingabe von Parametern in Funktion gelten die hier eingestellten
Einheiten.

Mit Hilfe der Cursortasten                         kann zwischen den beiden Parametern hin-
und hergefahren werden.
Der angewählte Parameter wird durch das Cursorzeichen          gekennzeichnet.

Einheit von TC einstellen:
Die Einheit von TC kann mit Hilfe der                         Tasten zwischen folgenden
Werten getoggelt werden:
K
°C
°F

Einheit von RTD einstellen:
Die Einheit von TC kann mit Hilfe der                           Tasten zwischen folgenden
Werten getoggelt werden:
K
°C
°F
Ω

Durch Betätigen der             Taste werden die neu eingestellten Einheiten
übernommen und man gelangt zurück in den Mess- bzw. Gebermodus.

FCT UNIT

>    T    C   :                                              °    C

      R    T   D    :                                       Ω

4.15.6 Einheit für TC und Rtd einstellen

UNIT

und

→→→→→

und→→→→→ ←←←←←

und→→→→→ ←←←←←
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In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und            oder            .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann die Bereichswahl bei Geben Spannung auf manuell oder
Automatik eingestellt werden. Ein Nullpunkt-Abgleich kann gestartet werden.

Mit Hilfe der Cursortasten                         kann zwischen den beiden Parametern hin-
und hergefahren werden.
Der angewählte Parameter wird durch das Cursorzeichen          gekennzeichnet.

Die Bereichswahl einstellen:

Durch Betätigen der                       Tasten kann zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:
U:AUTO (Automatische Bereic hswahl)
U:MAN "spannungswert" (Manuelle Bereichswahl)

Bei Anwahl U:MAN wird der Maximalwert mit angezeigt.

Ist die manuelle Bereichswahl angewählt, so kann mit Hilfe der Zifferntasten                       ,
und der          Taste ein neuer Wert eingegeben werden.

Der Wert wird als Betrag interpretiert. Es kann also kein Vorzeichen mit eingeben werden.

Die Eingabe wird mit einer der Einheitstasten               oder           abgeschlossen.

Aus dem eingegebenen Wert sucht sich das Gerät den entsprechenden Geberbereich,
so daß dieser Wert auf jeden Fall noch gegeben werden kann, vorausgesetzt der Wert
liegt nicht außerhalb der absoluten Gebergrenzen.

Gültige Wertebereiche der eingegebenen Werte:    0 V <0= WERT <= 11.0 V

Eine laufende Eingabe kann mit der             Taste abgebrochen werden.
Der alte Wert wird wieder angezeigt.

Einen Nullpunkt-Abgleich durchführen:

Durch betätigen der            Taste wird der Null-Abgleich gestartet. Solange der Abgleich
aktiv ist, wird anstelle der "0" eine "1" in der letzten Spalte der Anzeige angezeigt.
Beim Nullpkt. Abgleich wird 0 V ausgegeben. Die ausgegebene Spannung wird intern
mit dem Messteil erfaßt. Der Geberteil wird um den gemessenen Nullpkt. Fehler korrigiert.

Mit der             Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

Wurde manuelle Bereichswahl angewählt, so wird dies im Gebermodus in der
1. Zeile der LCD durch die Anzeige "M:" gekennzeichnet.

>    U    :   M   A    N                1    0    .    0    0                      V

      N   U    L    L   P    K    T    .          A    B   G   L                                  0

FCT V

→→→→→

und←←←←← →→→→→

0 9

.

und

mV V

mV

C

1/0
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4.16  Bereichswahl und Nullpunkt-Abgleich
bei Geben U
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4.17  Bereichswahl bei Geben RTD

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann die Bereichswahl bei Geben Rtd auf manuell oder
Automatik eingestellt werden.
Die aktuelle Einstellung wird in der 2. Zeile der LCD angezeigt.

Durch Betätigen der                         Tasten kann zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:
Rtd:AUTO (Automatische Bereic hswahl)
U:MAN "wert" (Manuelle Bereichswahl)

Bei Anwahl Rtd:MAN wird der Maximalwert mit angezeigt.

Ist die manuelle Bereichswahl angewählt, so kann mit Hilfe der Zifferntasten
und der          Taste ein neuer Wert eingegeben werden.

Der Wert wird als Betrag interpretiert.
Es kann also kein Vorzeichen mit eingeben werden.

Die Eingabe wird mit einer der                Taste oder           Taste
abgeschlossen.
Es gilt die für RTD eingestellte Einheit.

Aus dem eingegebenen Wert sucht sich das Gerät den entsprechenden Geber-
bereich, so daß dieser Wert auf jeden Fall noch gegeben werden kann, voraus-
gesetzt der Wert liegt nicht außerhalb der absoluten Gebergrenzen.

Eine laufende Eingabe kann mit der             Taste abgebrochen werden.
Der alte Wert wird wieder angezeigt.

Mit der              Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

Wurde manuelle Bereichswahl angewählt, so wird dies im Gebermodus in der
1. Zeile der LCD durch die Anzeige "M:" gekennzeichnet

1FCT

                  B   E    R   E    I    C   H    S   W   A   H    L

R   T    D    :    M   A    N         1    4    5     .    2   3                °     C

und←←←←← →→→→→

.

RTD UNIT

C

ENT
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▼▲

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl             und            .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Dieses Menü dient zum SPEICHERN und LADEN von Geräte Einstellungen.

Tasten: Mit diesen Tasten kann zwischen
Zeile 1 (SPEICHERN) und
Zeile 2 (LADEN) gewechselt werden.

Der angewählte Zeile wird durch ein Cursorzeichen          gekennzeichnet.

Taste: Mit dieser Taste gelangt man zurück in den Mess- oder
Gerbmodus ohne eine Funktion ausgelöst zu haben.

Der angewählte Parameter kann neu eingegeben werden.

Wenn SPEICHERN angewählt:

Mit Hilfe der                       Tasten kann die Speichernummer zwischen den
Werten 1 bis 4 getoggelt werden.

Durch Betätigen der            Taste wird die Geräteeinstellung unter der
angewählten Nummer abgespeichert.

Wenn LADEN angewählt:

Mit Hilfe der                       Tasten kann die Speichernummer zwischen den
Werten 1 bis 4 und dem Wert DEFAULT getoggelt werden.

Durch Betätigen der            Taste wird die Geräteeinstellung, die unter der
angewählten Nummer abgespeichert ist, zurückgeholt.

Bei Anwahl DEFAULT wird das Gerät mit einer Werkseinstellung
konfiguriert.

FCT 5

4.18  Speichern und Zurückholen von
Geräte Einstellungen

>    S    P   E   I     C    H   E   R    N    :          2

      L   A    D    E   N    :                                  4

0 9

und

→→→→→

und←←←←← →→→→→

und←←←←← →→→→→

FCT

FCT
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4.19  LCD Kontrast Einstellung

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Der Kontrast kann mit Hilfe der Zifferntasten                       zwischen einem
Wert 0 (minimaler Kontrast) und 9 (maximaler Kontrast) eingestellt werden.
Der eingestellte Wert wird in der 2. Zeile der LCD angezeigt.

Taste: Mit dieser Taste gelangt man zurück in den
Mess- oder Gebermodus.

K   O   N    T   R    A   S    T         E    I     N   S    T    E    L   L    U    N   G

>                            5

90

ENT

6FCT
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4.20  Bereichswahl bei Geben I

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann die Bereichswahl bei Geben Strom auf manuell oder
Automatik eingestellt werden.
Die aktuelle Einstellung wird in der 2. Zeile der LCD angezeigt.

Durch Betätigen der                         Tasten kann zwischen folgenden Werten
getoggelt werden:
Ι:AUTO (Automatische Bereic hswahl)
Ι:MAN "stromwert" (Manuelle Bereichswahl)

Bei Anwahl Ι:MAN wird der Maximalwert mit angezeigt.

Ist die manuelle Bereichswahl angewählt, so kann mit Hilfe der Zifferntasten
und der          Taste ein neuer Wert eingegeben werden.

Der Wert wird als Betrag interpretiert.
Es kann also kein Vorzeichen mit eingeben werden.

Die Eingabe wird mit  der                Taste abgeschlossen.

Aus dem eingegebenen Wert sucht sich das Gerät den entsprechenden Geber-
bereich, so dass dieser Wert auf jeden Fall noch gegeben werden kann, voraus-
gesetzt der Wert liegt nicht außerhalb der absoluten Gebergrenzen.

Gültige Wertebereiche der eingegebenen Werte:
0 V <= WERT <= 22.0 mA

Eine laufende Eingabe kann mit der             Taste abgebrochen werden.
Der alte Wert wird wieder angezeigt.

Mit der              Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

Wurde manuelle Bereichswahl angewählt, so wird dies im Gebermodus in der
1. Zeile der LCD durch die Anzeige "M:" gekennzeichnet.

FCT mA

                  B   E    R   E    I    C   H    S   W   A   H    L

Ι     :    M   A    N           1    4     .    2   3                m    A

und←←←←← →→→→→

.
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In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

In diesem Menü kann die Potentialbindung des Messteils
eingestellt werden.

Mit Hilfe der                         Tasten kann die Potentialbindung zwischen
folgenden Werten eingestellt werden:

INTERN (Messteil wird intern geerdet.)
EXTERN (Messteil muß extern geerdet werden.)
AUTO (Bei gleichzeitigem Geben und Messen

muß der Messteil extern geerdet werden,
ansonsten wird intern geerdet.)

Mit der            Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

7

            P   O   T    E    N   T    I    A    L    B    I    N    D   U   N    G

M   E    S   S    T   E    I     L                     I     N   T    E   R    N

ENT

und←←←←← →→→→→

4.21  Potentialbindung einstellen

In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Datum und Uhrzeit werden auf der LCD angezeigt.

Mit der            Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

9

      D   A   T    U    M   :                                  1    4    .     1    0     .    9    4

      U   H   R    Z    E    I    T    :                      1    5    :      2    3    :    4    6

ENT

4.22  Datum und Uhrzeit anzeigen

FCT

FCT
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In dieses Menü kommt man durch die Funktionsanwahl           und           .
Folgende Anzeige erscheint auf der LCD:

Datum und Uhrzeit können neu eingestellt werden.

Tasten: Mit diesen Tasten kann zwischen
Zeile 1 (DATUM) und
Zeile 2 (UHRZEIT) gewechselt werden.
Die angewählte Zeile wird durch ein
Cursorzeichen            markiert.
Der angewählte Parameter kann neu
eingestellt werden.

DATUM einstellen:

Mit den                       Tasten kann eine Ziffernstelle innerhalb des Datums-
ringes angefahren werden.

Mit Hilfe der Zifferntasten                          kann das Datum neu eingegeben
werden.

UHRZEIT einstellen:

Mit den                       Tasten kann eine Ziffernstelle innerhalb des Uhrzeit-
ringes angefahren werden.

Mit Hilfe der Zifferntasten                          kann die Uhrzeit neu eingegeben
werden.

Mit der            Taste gelangt man zurück in das Geber- bzw. Messmenü.

Das eingestellte Datum und die eingestellte Uhrzeit werden übernommen.

B
ed

ie
n

u
n

g

▼▲

8

      D   A   T    U    M   :                                  1    4    .     1    0     .    9    4

      U   H   R    Z    E    I    T    :                      1    5    :      2    3    :    4    6

4.23  Datum und Uhrzeit einstellen

FCT

und

→→→→→
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5. Wartung und  Kundendienst

Der DIGISTANT® ist aus Sicht des  Anwenders  grundsätzlich  wartungsfrei.  Eventuell  anfallende
Reparaturarbeiten dürfen nur im Herstellerwerk durchgeführt werden.

Rückfragen Bei technischen  Rückfragen an das Herstellerwerk wird drin-
gend empfohlen,  die Serien-Nummer  mit  anzugeben.  Nur
damit  ist  eine Feststellung  des technischen  Standes  ( incl.
Software-Version ) und damit  eine  schnelle Hilfe möglich.
Die Serien-Nummer  entnehmen  Sie bitte dem Typenschild.

Versandhinweise Wenn  der  DIGISTANT ® zu  Reparaturarbeiten   eingeschickt
werden muss, ist bezüglich der Verpackung und des Versandes
folgendes zu beachten:

Bei  einer  Beanstandung  des  Gerätes  bringen Sie bitte am
Gehäuse  eine  Notiz  an,  die  den  Fehler  stichwortartig be-
schreibt.

Wenn hierbei auch Name, Abteilungsbezeichnung, Faxnummer
und Ihre Telefonnummer für eventuelle Rückfragen angegeben
wird, dient dies der beschleunigten Abwicklung.

burster präzisionsmeßtechnik gmbh & co kg
Talstr. 1-5 76593 Gernsbach
Postfach 1432 76587 Gernsbach
Tel.: 07224/645-0 Fax: 07224/645-88

burster garantiert die zuverlässige Funktion des Gerätes für die
Dauer von 12 Monaten nach der Auslieferung.

Innerhalb  dieser  Zeit  anfallende  Reparaturen werden ohne
Berechnung ausgeführt.

Schäden, die durch den unsachgemäßen Gebrauch des
Gerätes verursacht werden, fallen nicht unter die Garantie-
verpflichtungen.

Technische Daten können jederzeit ohne Ankündigung geän-
dert werden.

5.1  Wartung

5.2  Kundendienst

5.3  Werksgarantie
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5.4  Reinigung

Verwenden Sie bitte für die Reinigung der Frontplatte und
des Gehäuses wasserlösliche Waschmittel, keine Benzole.

5.5  Behandlung von Batterien

Die Hilfsenergieversorgung erfolgt aus einem eingebauten Ni-MH-Akku.

Dieser ist sicher gegen Überladung und Tiefentladung geschützt.

Sollte es jedoch nötig sein, den Akku zu erneuern, so  schicken Sie den DIGISTANT®
zur Reparatur ein!

Hierbei wird gleichzeitig eine komplette Überprüfung, gegebenenfalls eine
Neukalibrierung durchgeführt.

Beim Austausch wird ein Akkublock 6 V/4,4 Ah eingebaut, der ein
Recycling-Symbol (ISO 7000-Reg-Nr. 1135) trägt, das umweltrelevante Batterien
kennzeichnet.

Sollten Sie Ihren Akku selbst erneuern und Sie können den Akku nicht entsorgen,
so schicken Sie den Akku an uns zurück.
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  Spannungsmessung
Bereich Auflösung Nullfehler Toleranz

± 9,999 mV 1 µV ≤     7 µV 0,040 %  v.E.
± 99,99 mV 10 µV ≤   15 µV 0,035 %  v.E.
± 999,9 mV 100 µV ≤ 150 µV 0,03   %  v.E.
± 12,000 V 1mV ≤     1,5mV 0,03   %  v.E.

  Spannungsquelle
            Bereich                   Auflösung    Nullfehler   Toleranz

± 9,999 mV 1 µV ≤ 7 µV 0,03 % v.E.
± 99,99 mV 10 µV ≤ 15 µV 0,03 % v.E.
± 999,9 mV 100 µV ≤ 150 µV 0,03 % v.E.
± 11,000 V 1 mV ≤ 1,5mV 0,03 % v.E.

  Strommessung
Bereich Auflösung Nullfehler Toleranz

± 30,000 mA 1 µV ≤   5 µA 0,03 %  v.E.

  Stromquelle
Bereich Auflösung Nullfehler Toleranz

± 1,9999 mA 200 nA ≤ 500 nA 0,03 % v.E.
± 22,000 mA 2 µV ≤ 2 µA 0,02 % v.E.

  Widerstandsmessung
Bereich Auflösung Imess Fehler

0,00 Ω bis 200,00 Ω 0,01 Ω 0,6 mA < 0,04 Ω
200,0 Ω bis 2000,0 Ω 0,1   Ω 0,6 mA < 0,4   Ω

  Widerstandssimulation
Bereich Auflösung Nullfehler Toleranz

0,00 Ω bis 200,00 Ω 0,02 Ω < 40 mΩ 0,05 % v.E.
200,0 Ω bis 2000,0 Ω 0,2 Ω < 400 mΩ 0,05 % v.E.

  Temperaturmessung, Thermoelemente/Thermoelement-Simulation

Typ Thermopaar Fehler

           Geben     Messen

R PtRh 13-Pt 1,5 K 1,5 K (+150   ... 953 °C)
S PtRh 10-Pt 1,5 K 1,5 K (+200   ... 1027 °C)
B PtRh 30-PtRh 6 1,5 K 1,5 K (+850   ... 1482 °C)
J Fe-CuNi 0,9 K 1 K (- 210   ... 1200 °C)
T Cu-CuNi 0,9 K 1 K (- 220   ... + 400 °C)
E NiCr-CuNi 0,9 K 0,9 K (- 240   ... 1000 °C)
K NiCr-NiAl 0,7 K 0,7 K (- 200   ... + 243 °C)
L Fe-CuNi 0,5 K 0,5 K (- 100   ... + 181 °C)

 Fehler ohne Fühlerabweichung bei RJ-MAN 0 °C.
 Fehler der internen Vergleichsstellentemperaturerfassung: ≤ 0,4 K.

  Temperaturmessung/Temperatursimulation PT 100 DIN EN 60751, ITS90
Bereich Toleranz

- 200  ... 266,3 °C Geben: 0,3 K Messen: 0,08 K
267  ... 849 °C Geben: 3,5 K Messen: 0,8   K

6. Technische Daten

6.1  Messen, Geben
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6.2 Funkstörklasse
Die Funktionsstörklasse B nach VDE 0871 wird nur in Verbindung mit dem
serienmäßigen Netzgerät burster Typ 4495-V001 eingehalten.

6.3 Langzeitstabilität
Langzeitstabilität: < 25 ppm/Monat

6.4 Einflussgrößen
Arbeitstemperaturbereich: 0 ... 23 ... 50 °C,

0 ... 70 % Luftfeuchte,
nicht kondensierend

Lagertemperatur: 10 ... 60 °C

Ladetemperatur: 10 ... 23 ... 35 °C

Hilfsenergie:
a. Ni-MH-Akku, fest  eingebaut Betriebszeit 7 - 10 Std.
b. 230 V AC + 6 %, -10 %, 50 - 60 Hz (115 V auf Anfrage)

6.5 Gehäuse
Aluminiumgehäuse in Pultform mit Kunststoff-Seitenteilen

Abmessungen [B x H x T]: 235 x 85 x 155 [mm]

Gewicht: 2,5 kg
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6.6 Zubehör

6.6.1 Externe Vergleichsstelle  Typ 4485

Anwendung: Die externe Vergleichsstelle Typ 4485 wurde für die Präzisions-
messung bzw. -simulation mit Thermoelementen entwickelt.
Anschliessbar sind Thermodrähte oder Ausgleichsleitungen mit
einem Durchmesser kleiner 1,5 mm.
Die Vergleichsstelle Typ 4485 wird an den DIGISTANT®

Typ 4420 angeschlossen, wobei die rote Leitung mit Plus, die
schwarze Leitung mit Minus verbunden sind. Die dritte Leitung
mit dem 6-poligen Anschlussstecker wird mit einem Pt 100-
Eingang verbunden.

Beschreibung: Die Vergleichsstelle ist aus dem Vollen gearbeitet und besteht
aus zwei Teilen. Im Inneren befindet sich ein Kupferanschluss-
block, dessen Temperatur mit einem Pt 100-Fühler erfaßt wird.
Durch konstruktive Maßnahmen wird eine gleichmäßige
Temperaturverteilung im Cu-Block gewährleistet. Durch diese
Maßnahmen können die vorhandenen Thermospannungen
kompensiert werden.

Typ 4420

Isolation zwischen
Cu-Leitungen

> 20 MΩ

Cu
Cu

Messsignalleitung

Pt 100-Leitung
in Vierleitertechnik

Toleranz Pt 100:
1/5 DIN B bei 0°C
Steigerung Kl. A

Ausgleichsleitung
oder Thermodraht

Thermoelemet

(Größenverhältnis nicht maßstabsgerecht)




